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www.probsteer.de · Tel. 0800 / 45 40 111                        Mittwoch, 28. Mai 2025� Nr. 22

DAS UNABHÄNGIGE FAMILIENWOCHENBLATT PARTNER

Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

- Orden, Militaria 1 + 2 WK
- Alten Goldschmuck, Bruchgold,  
   Schmuckgold
- Zahngold (gelb, weiß/grau auch mit Zahn)
- Versilbertes / Silberbesteck / Zinn
- Vergoldeter Schmuck/Bernsteinschmuck
- alte Armband-/Taschenuhren
- Münzsammlungen
- Alten Modeschmuck in größeren Mengen
- Bronzefiguren, Meissner Porzellan,  
  Silbergegenstände (z.B. Kannen)

Juwelier Plottka
Kiel, Bebelplatz 10

Mo. - Fr. von 10 - 13 Uhr + Do. von 15 - 18 Uhr
Tel. 04 31 - 79 93 90 09

CITTI-Park Kiel
An- und Verkauf

Mo. - Sa. von 9 - 20 Uhr durchgehend geöffnet

Tel. 04 31 - 64 73 58 73 

Vom 28.5. bis 28.6.2025
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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite

Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg in Holstein
Telefon: 0800 - 45 40 111 · Fax: (0 43 61)  62011-44
E-Mail: info@probsteer.de
Internet: www.probsteer.de
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Verteilt in: Barsbek, Bendfeld, Brodersdorf, 
Diet richsdorf, Dobersdorf, Fahren, Fiefbergen, Farg-
au – Pratjau, Flüg gendorf, Göders dorf, Heikendorf, 
Hohenfelde, Höhndorf, Krokau, Krummbek, Köhn, 
Laboe, Lilienthal, Lut terbek, Mönkeberg, Oppendorf, 
Pas sade, Prasdorf, Pülsen, Schön berg, 
Prob stei er hagen, Röbsdorf, Schlesen, Schönkirchen, 
Schwart buck, Schwentinental, Stakendorf, Stein, 
Stoltenberg, Tökendorf, Wend torf, Wisch
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Wellingdorf.
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Schönberg

Selent

Selenter See
LütjenburgKiel

Preetz

Hohenfelde

Schwentinental

Schönkirchen

Probsteierhagen
Heikendorf

Kiel-Dietrichsdorf

Laboe

Mönkeberg

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie um einen Hinweis unter Angabe 
Ihrer Anschrift per E-Mail an diese Adresse: vertrieb@burg-verlag.info, damit wir unsere Zusteller 
davon in Kenntnis setzen können. Ideal wäre auch einen Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit dem 
Hinweis „bitte keine kostenlosen Zeitungen“ anzubringen.

Weitere Informationen finden Sie auch auf dem Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de

Fleischerfachgeschäft
Ludwig Schierer
24253 Probsteierhagen

Telefon (0 43 48) 529

Liebe Weißwurst-Fans!
vom 29. - 31.5.25

sind wieder
Weißwurst-Tage

Öffnungszeiten:
Mo.  Ruhetag
Di., Mi., Do.  8.30 - 13.30 Uhr
Fr.  8.30 - 13.30 Uhr und 15 - 18 Uhr
Sa. 8-13 Uhr

Wir empfehlen aus unserem Sortiment:
Bratwurst, Mettwurst und Kochwurst 

aus reinem Rindfleisch

Laboe (mm). Mitglieder-
schwund, Überalterung, 
Nachwuchssorgen. Mit 
diesen Problemen steht 
der Ortsverband Laboe 
der Arbeiterwohlfahrt 
nicht allein. Doch der 
Vorstand reagiert und 
will die Initiative ergrei-
fen. „Neues bewegen“, 
so das Konzept, mit dem 
der Ortsverband wieder 
mehr Menschen errei-
chen will. Ein erstes An-
gebot zeigt bereits, dass 
dieser Kurs Erfolg ver-
spricht. „Wir möchten Menschen 
finden, die eine Idee mitbrin-
gen“, sagt Wilhelm Kuhn vom 
AWO-Vorstand. Gemeinsam 
mit seiner Ehefrau Heidemarie 
möchte er unter dem Dach der 

Neues bewegen – gemeinsam mit der AWO Laboe
Vorstand stellt neues Konzept vor

AWO Raum schaffen für neue 
Formate. „Wir wollen sehr be-
wusst wegkommen von vorgege-
benen Themen“, betont die Vor-
sitzende. Ziel sei es, ein Angebot 
zu schaffen, das sich vom bishe-
rigen, teils angestaubten Image 
löst. „Der Begriff Wohlfahrt ist 
inzwischen etwas schwierig ge-
worden“, geben beide zu be-
denken. Zwar ist die AWO in 
Laboe nach wie vor eine feste 
Institution im Ort und steht für 
soziale Verantwortung und ein 
starkes Miteinander. Noch im-
mer gehören Literaturkreis, Spie-
lenachmittag, Klönrunde bei Kaf-
fee und Kuchen sowie Skat- und 
Schachabende zum Programm. 
Doch: „Wir waren mal sehr viele 
Helfer“, erinnert Wilhelm Kuhn. 
„Inzwischen ist nur noch eine 
Handvoll übrig, die das Angebot 
gerade so am Leben halten kann. 

Da müssen und wollen wir ge-
gensteuern.“ Dass das gelingen 
kann, zeigt ein neues Angebot, 
das inzwischen erfolgreich ange-
laufen ist: die Fotografiergruppe. 
„Das war anfangs ein komplett 
offenes Angebot. Wir haben nur 
einen geschützten Rahmen zur 
Verfügung gestellt und komplet-
te Freiheit gelassen“, berichtet 
Heidemarie Kuhn. Es fanden sich 
sehr unterschiedliche Menschen 
zusammen, jüngere und ältere, 
aus allen Bevölkerungsschichten. 
Auch wenn es nur ums Fotogra-
fieren gehe, sei daraus ein Selbst-
läufer geworden. „Hier wird das 

Prinzip der AWO deutlich: für 
alle Bürger da zu sein.“ Inzwi-
schen seien alle Teilnehmer ger-
ne AWO-Mitglied geworden. Auf 
diesem Erfolg möchte der Vor-
stand nun aufbauen. „Weil das 
so gut geklappt hat, möchten wir 
jetzt einen Schritt weiter gehen, 
diese Offenheit publik machen 
und wünschen, dass Menschen 
mit ihren Ideen auf uns zukom-
men“, sagen Wilhelm und Hei-
demarie Kuhn. Wer sich von der 
Begeisterung für neue Themen 
anstecken lassen möchte, darf 
das Ehepaar kontaktieren unter 
Telefon 04343-4940505.

Wilhelm und Heidemarie Kuhn wollen die 
AWO Laboe mit einem neuen Konzept fit 
für die Zukunft machen. � Fotos: Münch

Der Sozialausschuss 
Mönkeberg tagt

Mönkeberg (t). Die nächste Sit-
zung des Bildungs- und Sozial-
ausschusses findet am Montag, 
2. Juni, um 19 Uhr im Gemein-
debüro (Dorfstraße 1) statt. Im 
öffentlichen Teil geht es neben 
der Einwohnerfragestunde und 
den üblichen Regularien unter 

anderen um folgende Themen: 
Errichtung eines Basketballfel-
des, Beitritt zum Zweckverband 
für den Bau und Betrieb einer 
Schwimmhalle in Laboe, Jahres-
abschlüsse der Kindertagesstät-
te „Regenbogenfische“ und des 
AWO Jugendhauses. 

Der Bürgertreff in Laboe: hier ist die AWO zu Hause.
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Dialysefahrten zu den
Centren in Kiel

klimafreundlich mit Elektro-Taxi

Tel.: 0176 705 15000
Sitz des Unternehmens: Kiel

Kassen Privat

Terrassenüberdachungen
Vordächer
Außenjalousien
Rollläden
Garagentore
Reparaturen 

MARKISEN & INSEKTENSCHUTZ

www.hefa-fahl.de

24143 Kiel, Asmusstraße 19-21                        0431/2595863
(im Hause Knutzen)

Mo.-Fr. von 8-17 Uhr oder nach Vereinbarung

Beratung, Aufmaß & Angebot
– kostenlos & unverbindlich

Kreis Plön (dif). Saisonen-
de für die KSV Holstein- die 
Zeit ist gekommen, um ein 
Resümee zu ziehen. Wo sind 
die positiven, wo die negati-
ven Aspekte im ersten Jahr 
Bundesliga zu finden? Ab 
nächster Woche werden wir 
einen kurzen Rückblick auf 
die 34 Spieltage geben, heu-
te soll zunächst das Gesche-
hen „rund um die KSV“ die 
Hauptrolle spielen. Positiv 
weit oben steht sicherlich das 
Fanverhalten. Man muss nicht 
immer einer Meinung mit der 
Ultra-Fanszene sein, Stich-
wort Phyro-Aktionen, aber 
was die Anhänger in „Blau 
Weiß Rot“ über die gesam-
te Serie 2024/25 abgerissen 
haben, war klar erstligareif. 
Besonders die Auswärtsrei-
sen nach München und Dort-
mund bleiben wohl jedem in 
Erinnerung, der dabei war. 
Dass 8.000 Fans zu einem 
Spiel (Dortmund) fahren, dies 
obwohl die Mannschaft be-
reits abgestiegen ist, scheint 
bei vielen anderen Vereinen 
kaum machbar zu sein. Doch 
auch in Leverkusen, Frankfurt, 
Wolfsburg, Bremen oder Mönchengladbach 
sah man eine riesige Anzahl Störche-Sup-
porters. Sogar im Pokalspiel beim 1. FC Köln 
(0:3) – an einem Werktag mitten in der Wo-
che - war der Gäste-Block gut besucht. Was 
mit am schönsten war: Alles verlief - bis auf 
kleine Ausnahmen - friedlich ab. Zu loben ist 
auch die Ruhe im Verein, denn auch wenn 
die KSV Holstein fast nur auf den Abstiegs-
rängen zu finden war, eine Entlassung des 
Trainers: undenkbar. Das färbte sicherlich 
auch in Sachen Moral und Einstellung auf die 
Mannschaft ab. Denn, wenngleich es auch 
„richtige Klatschen“ wie das 1:6 gegen die 
Bayern im eigenen Stadion, ein 1:4 in Frank-
furt oder Mönchengladbach, oder ein 0:3 ge-
gen Mainz 05 gab, hängen ließ sich das Team 
zu keinem Zeitpunkt. Man darf gespannt sein, 
wohin es ab Sommer für die Kieler geht. In 
Sachen Neuverpflichtungen haben die Stör-
che vergangenen Woche das erste Mal für 
die Ligamannschaft zugeschlagen und vom 
FC Ingolstadt (3. Liga) mit Mladen Cvjetino-
vic einen neuen Innenverteidiger verpflichtet. 
Der 21-jährige Deutsch-Bosnier hat einen 
Vertrag bis zum Sommer 2029 unterschrie-
ben. Nachdem bereits Timo Becker und Le-
wis Holtby verabschiedet wurden, gehen nun 
auch Colin Kleine-Bekel und Marvin Schulz 
von Bord. Weitere Gerüchte gibt es um Shuto 
Machino (Hamburger SV oder Borussia Mön-
chengladbach) und Steven Skrzybski, der drei 
Angebote aus den Bundesligen eins und zwei 
vorliegen haben soll. Wir springen noch ein-
mal in den aktiven Sport, denn in den Lan-
desligen Holstein und Schleswig wurde und 
wird noch gespielt. Das vergangene Wochen-
ende war für den Preetzer TSV ein bitteres. 
Nach einer 2:5-Pleite gegen den TSV Pans-

Hopp oder Topp: Das Holstein-Zeugnis

dorf ist aktuell nur noch die Relegation zu 
erreichen. Trotz eines perfekten Startes und 
einer 2:0-Führung nach nur sechs Minuten 
(Tore durch Fatlind Zymberi und Rudi Karius) 
kam keine Ruhe ins PTSV-Spiel. Zum Halb-
zeitpfiff hatten die Gäste bereits ausgeglichen 
und in den letzten zehn Minuten schenkten 
sie den Schusterstäd-
tern noch einen Drei-
erpack ein. Damit ist 
Pansdorf gerettet, für 
Preetz geht es nur 
noch um Relegations-
platz 13. Dies wurde 
nur durch den Bor-
desholmer 4:2-Sieg 
über den SC Rönnau 
ermöglicht. Dramatik 
pur nun am finalen 
Spieltag am nächsten 
Samstag, 31. Mai. 
Dann muss der PTSV 
nach Bordesholm, die 
ebenfalls ums Überle-

Wohin geht die Holstein-Reise ab Sommer? � Foto: dif

ben kämpfen. Mit-Konkurrent Rönnau spielt 
in Lägerdorf. Beide Duelle laufen parallel 
ab 14 Uhr. Alles andere als ein Dreier wür-
de den direkten Abstieg für Preetz bedeuten. 
Position 13 ist nur noch mit eben einem Sieg 
möglich, wenn der SCR in Lägerdorf verliert. 
Weiter muss man dann wohl auch noch auf 
den Aufstieg des Heider SV in die Regional-
liga hoffen.
Einige wenns und abers also beim PTSV. Ju-
bel und ebenfalls Dramatik in der Schleswig-
Staffel. Inter Türkspor hatte nach 90 Minuten 
im Kieler Derby bei Rot Schwarz nur ein 1:1- 
Remis auf dem Spielbogen stehen. Die frühe 
RS-Führung durch Ben-Joel Jarik konnte Lars 
Horstinger (19.) ausgleichen. Derselbe Ak-
teur war es dann auch, der in Minute 91 für 
die umjubelte 2:1-Führung sorgte, die Serkan 
Yildirimer (94.) dann mit dem 3:1 veredeln 
konnte. Konkurrent TSV Kropp gab sich beim 
TuS Jevenstedt keine Blöße und siegte mit 
2:0. Gleich neun Tore konnten die Besucher 
in Klausdorf beim 5:4-Sieg der Heimmann-
schaft über Altenholz sehen. Lukas Hardrath 
schoss seine Farben in der 95. Minute zum 
Sieg. In der Schleswig-Staffel können es der 
TSV Klausdorf und Rot Schwaz Kiel am fi-
nalen Tag ruhig angehen lassen. Beide sind 
gerettet und werden befreit aufspielen. Klaus-
dorf kickt am 31. Mai vor den eigenen Fans 
um 14 Uhr gegen den TSV Friedrichsberg-
Busdorf, RS hat zeitgleich die Reise zum be-
reits abgestiegenen TSV Altenholz vor sich. 
Auch um 14 Uhr geht es für Inter Türkspor 
zum TuS Jevenstedt. Die Konstellation für 
beide Mannschaften lautet wie folgt: Bei ei-
nem Sieg der Kieler sollte der Aufstieg perfekt 
sein, auch wenn die Tordifferenz gegenüber 
den Kroppern nur drei Treffer beträgt. Der TuS 
hingegen wäre bei einem Sieg seinerseits so 
gut wie gerettet.



- Anzeige -4
28

. M
ai

 2
02

5

AUTO

Autodienst Heikendorf
Winkel 3 243638

Autohaus Heikendorf 
GmbH
Wasserwaage 7 24 30 95

Auto Service Point GmbH
Winkel 4 24704880

BAUUNTERNEHMUNG

D. Steinert-Bau GmbH
Hammerstiel 7 24 87 60

DACHDECKER

Dachdeckerei Busch 
GmbH
Möltenorter Weg 14 24 20 01

ENERGIEVERSORGUNG
Gemeindewerke  
Heikendorf AöR
Wasserwaage 1 24 87 00

GARTEN- UND  
LANDSCHAFTSBAU
Gesches Grün
Hammerstiel 2 24 33 68

GLASEREI
Glaserei Schulz
Korügen 14 24 30 20

KLEMPNEREI- UND  
METALLDACHDECKER
Rolf Kleinfeld GmbH
 72 30 40

MALER

H.+K.-H. Krützfeldt GmbH
Neuheikendorfer Weg 110 24 17 20

maler witt
Inh. M. Ruschinzik e.K. 24 13 52

METALLBAU

A.LU BAU
Wasserwaage 4 65 87 738

RAUMAUSSTATTER

Raumausstattung Hoof
Blumenweg 24 24 60 6

SEGELMACHEREI

OLEU-Heikendorf GmbH
Winkel 16 24 31 63

TROCKENBAU

Jessen Trockenbau 

GmbH

Wasserwaage 4 2 59 37 33

ZEITUNG

Probsteer

 0800 45 40 111

ZIMMERER

Eckart Behrend

Winkel 7 24 15 30

Ortshandwerkerschaft Heikendorf
Unsere Fachbetriebe empfehlen sich

Probsteer-Leser-Reisen:

Mönkeberg/Heikendorf (t). Ei-
nen Herbst-Knüller der Extra-
klasse präsentieren die Probs-
teer-Leser-Reisen zum absoluten 
Superpreis von nur 299,90 Euro 
mit einer exklusiven Verwöhn-
Reise an die weltberühmte Pom-
mersche Bernsteinküste vom 19. 
bis 23. November:  Die Leser ge-
nießen während der fünftägigen 
Luxus-Reise das internationale 
Verwöhn-Hotel „Lidia“ in der his-
torischen Königsstadt Rügenwal-
de in Top-Lage direkt am Meer 
und Hafen mit deutschsprachi-
gem Personal und Top-Service. 
Das alte Seebad mit der großen 
Geschichte erwartet die Leser 
zum Schlemmen und Genießen 
mit dem bei den deutschen Gäs-
ten so überaus beliebten Lidia-
Hotel mit Top-Bewertungen bei 
„HolidayCheck“. 
Zum großen Leistungspaket der 
Saisoneröffnungs-Reise gehören 
neben der Fahrt im erstklassigen 
Fernreisebus ab Kiel, Schwenti-
nental und Preetz vier Übernach-
tungen im Vier-Sterne-Top-Hotel 
„Lidia“ mit sehr großzügigen und 
reichhaltigen Schlemmerbuffets 
zum Frühstück und Abendessen, 
die kostenlose Benutzung der gro-
ßen Wellness-Abteilung mit zwei 
Schwimmbädern, Whirlpool, 
Dampfbad und Außen-Whirlpool 
sowie eine Flasche Wasser zur 
Begrüßung auf dem Zimmer, eine 
große Panorama-Rundfahrt mit 

Reiseleitung „Auf den 
Spuren des Bernstein“ 
mit Abstecher in den 
bekannten   Slowinski-
Nationalpark sowie 
eine  Ostsee-Küsten-
Rundfahrt mit Besuch 
im weltbekannten 
Seebad Kolberg und 
in der historischen 
Perle Köslin mit gro-
ßer Geschichte. 
Als Höhepunkt des 
Ausflugsprogrammes 
kann gegen Aufpreis 
von nur 29,90 Euro ein 
großer Tagesausflug 
„Auf den Spuren der 
Hanse“ mit fachkundiger Reise-
leitung in die Hansestadt Dan-
zig mit Stadtführung und Freizeit 
zusätzlich gebucht werden. Ein 
fröhlicher Tanzabend im Hotel 
und ein Bowling-Nachmittag 
im Hotel komplettieren das Pro-
gramm optimal. Als besonderer 
Service sind große Komfort-Zim-
mer mit Balkon buchbar gegen 
Aufpreis von nur 29,90 Euro für 
drei Nächte. Einzelzimmer sind 
gegen Zuschlag von 75 Euro 
buchbar.
Anmeldungen zu dieser Sonder-
reise sind ab sofort bei den Re-
porter-Leser-Reisen des Burg-Ver-
lages in Eutin, täglich von 9 bis 13 
Uhr, unter Telefon 04521-701130 
oder direkt online auf leserreisen.
der-reporter.info möglich.

Fünf Tage Entdecker-Reise zum Superpreis: 

„Luxus pur“ an der Pommerschen Bernsteinküste

„Wegwarten“ 
im Freya-Frahm-Haus

Laboe (t). Im Freya-Frahm-Haus 
in Laboe wird am Freitag, 30. 
Mai, um 18 Uhr die Ausstellung 
„Wegwarten“ eröffnet. Gezeigt 
werden Werke der Künstler 
Christiane Minkenberg und 
Bernd Graap, die gemeinsam in 
Fiefbergen arbeiten. Christiane 
Minkenberg präsentiert neue Ar-
beiten in Acryl- und Collagen-
technik. Ergänzt werden ihre 
Werke durch Objektkunst aus 
Metall und Papier, die teilweise 
in inhaltlichen Bezug zu ihren 
Bildern steht. Bernd Graap zeigt 

groß- und kleinformatige Arbei-
ten, die mit Acryl, Gips, Pig-
menten, Tinte, Steinmehl und 
Kohle entstehen. Seine Bildwel-
ten sind naturalistisch geprägt 
und entstehen durch „gelenkten 
Zufall“. Ein gemeinsames Werk 
der beiden Künstler mit dem Ti-
tel „Wegwarte“ wird ebenfalls 
zu sehen sein. Die Ausstellung 
ist vom 31. Mai bis zum 15. Juni 
zu sehen. Öffnungszeiten sind 
Mittwoch bis Samstag von 13 
bis 18 Uhr sowie Sonntag von 
11 bis 18 Uhr.

In Top-Lage am Meer befindet sich das exklusive Verwöhn-Hotel „Lidia“ an der 
Pommerschen Bernsteinküste.
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www.glaserei-schulz.de 

Laboe (mm). In einer Küstenregi-
on gehört Schwimmen eigentlich 
zur Grundausstattung des Le-
bens. Doch die Realität sieht an-
ders aus. Immer weniger Kinder 
lernen schwimmen. Wer einen 
Platz im Schwimmkurs ergattert, 
kann sich glücklich schätzen. „Es 
ist inzwischen fast schon ein Lu-
xus, überhaupt einen Kurs zu be-
kommen“, sagt Michael Meggle, 
der sich seit Jahren ehrenamtlich 
beim TV Laboe und im Förderver-
ein Hallenbad Laboe engagiert. 
Bundesweit spiegelt sich dieser 
Trend in Zahlen wider. Laut einer 
Studie der Deutschen Lebens-
Rettungs-Gesellschaft (DLRG) 
können rund 20 Prozent der 
Grundschüler nicht schwimmen. 
Wie ein ausführlicher Bericht des 
ZDF deutlich macht, liegen die 
Ursachen auf der Hand: fehlende 
Schwimmbäder, zu wenige Trai-
ner, Wartelisten. 
Meggle bestätigt das: „Frü-
her hatten wir zwei Nachmit-
tage Schwimmtraining in der 
Schwimmhalle Laboe.“ Heute 
bleiben der Schwimmsparte des 
TV Laboe gerade mal zwei Wo-

„Schwimmen lernen wird zum Luxus“

chenstunden im Kieler Hörnbad. 
„Da ist es einfach nicht mehr mög-
lich, regelmäßig öffentliche Kurse 
anzubieten“, erklärt er. Hinzu 
kommt die belastende räumliche 
Entfernung. „Anderthalb Stunden 
Fahrzeit, um im besten Fall gegen 
eine kleine Aufwandsentschädi-
gung für eine Stunde Schwim-
munterricht zu geben, ist wenig 

motivierend.“ Die Zahl der Ak-
tiven in der Schwimmsparte des 
TV Laboe hat sich in den letzten 
Jahren fast halbiert. Für Megg-
le ein deutliches Zeichen: „Wir 
würden gerne mehr machen, 
aber uns sind schlicht die Hände 
gebunden.“ Die Schließung der 
Laboer Schwimmhalle ist kein 
Einzelfall. Laut Sportstättensta-
tistik gibt es heute bundesweit 
rund 600 Schwimmbäder weni-
ger als noch vor 25 Jahren. Der 
Grund dafür liegt auf der Hand: 
Für viele Kommunen sind Betrieb 
und Sanierung zu teuer gewor-
den. Ein Trend, der sich bundes-
weit zeigt, wie das ZDF berichtet. 
„Am Ostufer der Kieler Förde gibt 
es immerhin im Sommer mit der 
Seebadeanstalt eine Alternative“, 
sagt Meggle. Doch auch hier sei 
es schwierig, Schwimmlehrer zu 
finden. „Wir haben unsere Trainer 
inzwischen mit Neoprenanzügen 
ausgestattet, damit sie im kalten 
Wasser überhaupt unterrichten 
können.“ Alle Trainer brächten 
viel Idealismus mit. „Sie machen 
das, weil sie wollen, dass sich 
etwas bewegt.“ Doch auch sie 

könnten nichts an den Bedingun-
gen in der offenen See ändern, die 
sich deutlich von denen in einem 
Hallenbad unterscheiden. „Der 
dunkle Untergrund verunsichert 
viele Kinder“, erklärt Meggle. „In 
der Halle war das früher anders. 
Da war Wassergewöhnung fast 
selbstverständlich. Heute gibt es 
dafür eigene Kurse.“ Auch neue 
Trainer für die Seebadeanstalt 
zu gewinnen, sei sehr schwierig. 
Selbst unter Studenten finde sich 
kaum jemand. „Wir können nur 
eine kleine Aufwandsentschä-
digung zahlen“, so Meggle. Vor 
allem im Sommer, wenn viele 
andere Freizeitangebote locken, 
sei das ein echtes Problem. Die 
Folgen für die Kinder sind gravie-
rend. Wenn Schwimmen lernen 
zum Luxus wird, ist das nicht 
nur ein Problem für die Freizeit, 
sondern für die Sicherheit. „Das 
ist ein Unding“, meint Meggle. 
„Gerade hier an der Küste sollte 
jedes Kind schwimmen können.“ 
Anmeldungen für die Kurse des 
TV Laboe sind ab dem 15. Juni 
unter www.hallenbad-laboe.de 
möglich.

Michael Meggle: Gerade hier 
an der Küste sollte jedes Kind 
schwimmen können. 
                               Foto: Münch

Heikendorf (t). Zum dritten 
Mal lädt das Ostseebad Hei-
kendorf für Sonntag, 1. Juni (12 

Anbaden mit Musik und guter Laune

Musik und gute Laune sind Programm beim Anbaden mit Rambaz-
amba in Heikendorf.	  		  Foto: hfr

Uhr) zum „Anbaden mit Ram-
bazamba“ an den Möltenorter 
Hauptstrand. Alle Gäste sind 

Trotz frischer Wassertemperaturen im Frühsommer wagen sich 
schon viele Unerschrockene in die Fluten der Förde. 	 Foto: Asmus

Die Badesaison kann beginnen! 
Volksfeststimmung in Möltenort.       
                                 Foto: Asmus

herzlich eingeladen, gemeinsam 
mit der Samba-Percussionfor-
mation Brincadeira und unter 
Aufsicht der DRK-Wasserwacht 
in die noch kühle Kieler För-
de zu springen. Treffpunkt ist 
am südlichen Strandzugang bei 
Zantopps Sommerhaus. Ob im 
Team oder solo, ob im Badean-
zug oder in lustiger Verkleidung, 
dabei sein ist alles. Die Teilnah-
me ist kostenfrei, eine vorherige 
Anmeldung per E-Mail an touris-
mus@amt-schrevenborn.de wird 
erbeten, spontane Mitbader sind 
aber ebenso willkommen. Nach 
dem Sprung ins Wasser lädt die 
örtliche Gastronomie zum gesel-
ligen Ausklang am Strand ein.
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Fehmarn
Eine Facebook-Gruppe vernetzt

Heiligenhafen
Neuer Ältermann für
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Oldenburg 
Pfingstmontag wird es sportlich

Eutin
30 Jahre - Großes reporter-Fest
auf dem Markt

Das Familienwochenblatt.

Das Familienwochenblatt.

Das Familienwochenblatt. .
Das Familienwochenblatt.

Das Familienwochenblatt.

Das Familienwochenblatt

Wir
feiern

Seit 30 Jahren begleiten wir die 
Menschen mit unseren reporter-
Ausgaben in Eutin/Malente und 
in Plön/Preetz. Wir erzählen die 
Geschichten aus der Nachbar-
schaft und kündigen an, was in 
Orten los ist. Und das ist eine 
ganze Menge. Denn unsere Regi-
on steckt voller Leben und Ideen. 
Das muss gefeiert werden und 
deshalb laden wir herzlich zur 
reporter-Geburtstagssause auf 
dem Eutiner Marktplatz ein. Am 
kommenden Freitag, 30. Mai, 
steigt zum Auftakt eine After-

Work-Party. Von 19 bis 23 Uhr 
legt DJ Yannick für alle, die feiern 
und schwofen wollen, auf. Der 
Eintritt ist frei, Partner für dieses 
Event ist das Eutiner Brauhaus. 
Der Sonntag, 1. Juni, steht dann 
ganz im Zeichen des reporter-
Geburtstagsfestes. Dann dreht 
sich von 11 bis 17 Uhr alles 
um diejenigen, die den reporter 
zu dem machen, was er ist: Sie, 
liebe Leserinnen und Leser! Ein 
Highlight wird die Besichtigung 
des neuen reporter-Reisebusses, 
Probesitzen inklusive.

30 Jahre reporter: Am Sonntag wird gefeiert! 

Der neue Reisebus ist eine besondere Attraktion auf dem reporter-
Fest. � Foto: hfr

Druckfrisch: Der neue 
Reise-Katalog ist da!

Prall gefüllt mit 
vielen neuen 
Reise-Ideen ist 
der große Son-
der-Druck zum 
reporter-Fest mit 
vielen besonde-
ren Jubiläums-
Reisen und Ta-
gesfahrten im 
Sommer und 
Herbst 2025. 

Der neue Katalog liegt am 1. 
Juni zur kostenlosen Abholung 
am Sonderstand der reporter-
Leser-Reisen auf dem Markt be-
reit. Sie können ihn auch gerne 
unter Telefon 04521-7011-30 
oder per E-Mail an leserreisen@
der-reporter.info anfordern.
Das engagierte reporter-Tou-
ristik-Team mit Ramona Tretter 
und Sabine Schauer (re.) erwar-
tet unsere Leser*innen auf dem 
Jubiläums-Fest am Sonntag von 
11 bis 17 Uhr am neuen repor-
ter-Bus, der zur Besichtigung 
bereitsteht.
Und ein tolles Gewinnspiel, 
bei dem 3x30 Plätze für Rei-
sen nach Sylt, ins Alte Land 
und nach Kopenhagen verlost 
werden, ist ein weiterer Grund, 
diesen Sonntag in Eutin zu ver-
bringen. � Foto: Jabs

Wir wissen genau, was unsere Region zu bieten hat. Deshalb setzen 
wir für das Programm auf der Showbühne auch auf circa 200 Mit-
wirkende aus den Vereinen und Institutionen unseres Erscheinungs-
gebietes. Von 11 bis 17 Uhr wartet beste Unterhaltung! Eintritt wird 
natürlich nicht erhoben, aber alle Mitwirkenden freuen sich über eine 
Spende für die Vereinsarbeit.
•	 11 Uhr bis 12.30 Uhr großes Eröffnungs-Konzert auf Bühne 2 vor 	
	 dem Rathaus mit dem Blasorchester Lensahn mit 50 Musikern
•	 12.30 bis 13.45 Uhr Shanty-Chor „Eutiner Wind“
•	 14 bis 14.15 Uhr Karnevalsgarden der Karnevalsgesellschaft 
	 Blau-Weiß Plön
•	 14.15 bis 14.45 Uhr Live-Musik mit Dreller & Co.
•	 14.45 bis 15.15 Uhr Line Dance aus der Probstei  
	 und Lütjenburg mit großem Show-Programm
•	 15.15 bis 15.30 Uhr Zumba-Gruppen PSV Eutin
•	 15.30 bis 16 Uhr Musical-Show mit der Musical AG vom 
	 Gymnasium Preetz mit Show-Tanz-Formation und Live-Gesang
•	 16 bis 16.30 Kung-Fu Show der Kampfkunst Academy aus Eutin 
•	 16.30 bis 17 Uhr Ausklang mit Live-Musik mit Dreller & Co.

Die Musical AG vom Gymnasium Preetz

Volles Programm auf der 
Showbühne!
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1. Juni 2025, 11 - 17 Uhr
auf dem Eutiner Marktplatz

mit verkaufsoffenem Sonntag

wir feiern unser
30. Jubiläum

mit großem Show-

vielen ausstellern aus

handel, gewerbe
& vereinen

Das Familienwochenblatt.

Das Familienwochenblatt.

Das Familienwochenblatt.

& vereinen

popcorn &
giveawaysgiveaways

und vieles mehr!

und Musikprogramm

wir sind dabei:

delicious homemade ice cream

Die-Eisfabrik@web.de
    facebook/dieeisfabrik1

Tel. 0171 / 516 56 16

... und noch viele mehr!

7

Schlemmer-Genuss beim Fischhandel Römer:

„reporter-Jubiläums-
Brötchen“ zum Superpreis 

Der große blaue 
Verkaufswagen ist 
mitten auf dem 
Marktplatz in Eutin 
beim reporter-Fest 
nicht zu übersehen: 
Der beliebte „Fisch-
handel Römer“ 
kommt mit dem 
zehn Meter langen 
Fischbrötchen-Ex-
press zum reporter-
Fest und präsentiert als ganz be-
sondere Schlemmer-Offerte das 
„reporter-Jubiläums-Brötchen“, 
direkt vor Ort frisch zubereitet 
mit frischem Eckernfördern Mat-
jes, knackigem Salat, Zwiebeln 

und würziger Jubiläumssauce 
zum ganz besonders günstigen 
Genießer-Preis von nur 3,50 
Euro.
Lassen Sie sich kulinarisch vom 
Fischer-Team verwöhnen!

Splish-Splash mitten 
auf dem Markt

Hier gehen alle gern baden: Mit 
einer ganz besonderen Premiere 
kommt die Agentur „fellaevents-
forkids“ aus dem Norden des 
Kreises Ostholstein zum großen 
reporter-Fest. Erstmals wird im 
Herzen der Stadt ein riesengro-
ßes „Wellenbad“ mit Unmengen 
an Wasser befüllt und Jung und 
Alt können nach Herzenslust in 

überdimensionalen Klarsicht-Ku-
gel „auf den Wellen reiten“: „Das 
ist ein ganz besonderer, feucht-
fröhlicher Fest-Spaß für alle Ge-
nerationen“, verspricht Agentur-
Chefin Jella Beuck gutgelaunt. 
Natürlich soll das spritzige An-
gebot insbesondere die Herzen 
der vielen jungen reporter-Fest-
Besucher erobern.

Erdbeer-Jubiläums-Cocktail
Garantiert frisch vom Feld kom-
men die leckeren Erdbeeren, die 
Melanie Engel und ihr Team zum 
reporter-Fest nach Eutin mitbrin-
gen, um eine besondere kulina-
rische Offerte zu präsentieren. 
Erstmals gibt es einen spritzigen 
Secco direkt aus dem Ingenhof 
Weingut in kongenialer Kombi-
nation mit feldfrischen Erdbeeren 
als besonderes Genuss-Erlebnis 
als „Reporter-Jubiläums-Cock-
tail“. Perfekt für eine prickelnde 

Shopping-Pause auf dem Bum-
mel durch die Eutiner Geschäfte, 
die an diesem Sonntag geöffnet 
haben. 
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Fahrräder und 
Elektroräder
in großer Auswahl

 
Telefon (0 43 81) 46 90

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr
www.zweirad-scheibel.de

Ihr 
Fahrradspezialist

Auf dem Hasenkrug 2a • Lütjenburg

 

- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Ambulante Pflege

- Tagespflege 
- Pflege stationär

- Kita
Keiner bietet mehr!

04344 / 4116 -0
ploen@asb-sh.de

Kreis Plön

Laboe (mm). Seit 25 Jahren bietet 
der Verein „Ole Schippn Laboe“ 
Viertklässlern der Grundschule 
Laboe ein außergewöhnliches 
Erlebnis: den Kindertörn auf 
dem Traditionssegler de Alber-
tha. Drei Tage lang tauschen die 
Kinder ihr Klassenzimmer gegen 
eine Kajüte. Doch gelernt wird 
auch auf See. Fürs echte Leben. 
Das Besondere: Für die Familien 
ist das Abenteuer dank großzü-
giger Spenden völlig kostenfrei.  
Der Himmel ist grau und wol-
kenverhangen. Im Hafen von La-
boe pfeift ein stürmischer Wind 
durch die Masten der zahlrei-
chen Segelschiffe, als 15 Viert-
klässler der Grundschule Laboe 
an diesem Morgen an Bord der 
de Albertha gehen. Muttis, Papis, 
Omas und Opas sind dabei. Die 
Stimmung ist trubelig, Vorfreude 
liegt in der Luft. Und manchem 
ist ein wenig Anspannung an-
zumerken. „Das ist schon et-
was aufregend“, verrät Flynn 
Breuer im Beisein von Mutter 
Carina und Großvater Wolfgang 
Gerdts. Wie die 14 anderen 
Viertklässler auch ist er wegen 
des stürmischen Windes warm 
eingepackt. Einer nach dem an-
deren balanciert vorsichtig vom 
Kai über eine schmale Rampe 
hinüber auf das schaukelnde 
Deck des 130 Jahre alten Segel-
schiffs. Koffer und Rucksäcke 
werden durch eine kleine Luke 
in den Kajüten verstaut. Dann 
werden Schwimmwesten ver-

Verein Ole Schippn Laboe vermittelt Segeln als Schule fürs Leben

25 Jahre Kindertörn auf der „de Albertha“

Sicherheit ist oberstes Gebot. Alle Viertklässler der Grundschule Laboe werden mit Rettungswesten aus-
gestattet. 				                

Anke Bahr (l., Jugendwartin), Christiane Körber (schulische Betreue-
rin): Auf dem Schiff lernt man, was Gemeinschaft bedeutet. 

teilt. Normalerweise dürfen die 
Verwandten zusehen, wenn das 
Schiff ausläuft. Doch diesmal ist 
es anders. „Sicherheit geht vor“, 
verkündet Dominik Krone vom 
Verein Ole Schippn Laboe. We-
gen des starken Windes müsse 
man diesmal mit dem Ablegen 
warten. Der Begeisterung tut das 
jedoch keinen Abbruch. „Mehr 
als 850 Kinder haben wir in den 
letzten Jahren mitgenommen“, 
erzählt Krone. Er ist überzeugt, 
dass die Kinder an Bord nicht 
nur das Segeln lernen, sondern 
auch fürs Leben. „Sie erkennen, 
dass man gemeinsam mehr er-
reicht. Jeder kann etwas beitra-
gen.“ 

Kapitän Dick Kroes: Es ist schön, den Kindern die Kraft der Natur zeigen zu können.

 Fotos: Münch
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HÄUSLICHE PFLEGE & HAUSHALTHILFE
Aufgrund der hohen Nachfrage jetzt auch in der Probstei unterwegs

Telefon  0431/ 55 60 37 70
www.eller-elmsch.de

  Ambulante Pflege
  Ambulante Alltagshilfen
  Kurzzeitpflege, wie im Hotel
  Tagespflege bei uns im Hause
  Pflegefachberatung

 

Ordnung von Anfang an: Dominik Krone erläutert, in welcher Reihenfolge die Kinder an Bord gehen müssen. 

Auch Kapitän Dick Kroes ist be-
geistert. „Es ist schön, den Kin-
dern zu zeigen, wie die Kräfte 
der Natur funktionieren.“ Mit an 
Bord sind neben der Stammbe-
satzung rund um Kapitän Kroes 
auch sechs Betreuer von Ole 
Schippn Laboe. Eine von ihnen 
ist die Jugendwartin des Ver-
eins, Anke Bahr. Sie freut sich, 
zu sehen, wie die Kinder zu ei-
ner Gruppe zusammenwachsen. 
„Hier zählt Teamwork. Die Kin-

der übernehmen Aufgaben und 
lernen, wie wichtig es ist, sich 
einzufügen.“ Es gehe nicht nur 
ums Segeln, sondern um Ge-
meinschaft. „Einer für alle, alle 
für einen.“ Was das bedeute, 
werde auf diesen Törns erleb-
bar. Schließlich müssten alle mit 
anpacken. Neben dem sozialen 
Lernen spielt auch das Umwelt-
bewusstsein eine große Rolle. 
„Die Kinder können erfahren, 
wie empfindlich die Meere sind 

und warum Plastik und Müll an 
Stränden ein echtes Problem dar-
stellen“, sagt Krone. Gerade hier 
an der Küste sei das ein wich-
tiges Thema. Und was tun bei 
Heimweh? „Das kommt selten 
vor“, meint er. „Zumal Abholen 
ja keine Option ist“, ergänzt er 
lächelnd. „Aber wir begleiten die 
Kinder, und bisher haben wir das 
jedes Mal gemeinsam gemeis-
tert.“ Möglich wird das Projekt 

durch viele Unterstützer, etwa 
die Kieler Volksbank und das 
Umwelt-Bingo. Weil Minister-
präsident Daniel Günther anläss-
lich des 25-jährigen Jubiläums 
die Schirmherrschaft übernom-
men hat, öffnete auch die Staats-
kanzlei den Spendensäckel. Mit 
im Boot sitzen zudem die Fisch-
küche Laboe und das Bistro Peti-
te Tini, die rund um das leibliche 
Wohl unterstützen.

Mutter Carina Breuer und Großvater Wolfgang Gerdts verabschie-
den Flynn.

Das Boarding hat begonnen. Über eine schmale Rampe geht es aufs 
schaukelnde Deck. 
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Ostuferservice GmbH

0431 556 956 50
www.ostuferservice.de
info@ostuferservice.de
Hammerstiel 9, 24226 Heikendorf

•Baumfällung 
•Heckenschnitt • Gartenbau 
•Baggerarbeiten • Pflasterarbeiten 
•Zaunbau • Containerdienst 
•Abrissarbeiten • Hausmeisterdienst

Ihr Partner aus 

Heikendorf!

Molfsee (t/ los). Cleverer Nest-
bau ist ihr Markenzeichen: 
Vermutlich hat dieses kleine 
Wildtier, die Blattschneider-
biene, schon manchen Gärten 
Schleswig-Holsteins ganz still 
und heimlich ihren Besuch ab-
gestattet. Gekürt wurde sie zur 
Wildbiene des Jahres 2025. Da-
mit ist sie Vertreterin der großen 
Sorgenkinder unter den Kleinsten 
unserer Tierwelt.
Die Garten-Blattschneiderbiene, 
Megachile willughbiella, ist eine 
summende Schönheit. An ei-
ner Besonderheit kann man sie 
erkennen: Was auf den ersten 
Blick bei einer Pflanze wie ein 
kleiner Blattschaden aussieht, 
ist tatsächlich ihr Werk. Diese 

hochspezialisierten Wildbiene 
fällt insbesondere durch ihre ar-
chitektonischen und handwerk-
lichen Nestbau-Fähigkeiten auf. 
Und sie ist winzig: Nur zwischen 
12 und 15 Millimetern groß, 
schlüpft das Tier in diesen Tagen 
aus ihrem Überwinterungsquar-
tier. In Schleswig-Holstein gehö-
ren sie (noch) zu den häufigeren 
Wildbienenarten. Doch viele 
kennen diese kleine Tierart nicht.
Von der weitaus populäreren 
Honigbiene unterscheidet sie 
sich ganz deutlich. Während 
diese nämlich ihre Pollen mit 
den „Höschen“ am Hinterteil 
sammelt, benutzt die Garten-
Blattschneiderbiene ihren be-
haarten Bauch, die sogenannte 

Wildbienen – die großen Sorgenkinder unter den 
kleinen Tieren

Blattschneiderbiene ist Wildbiene des Jahres 2025

„Bauchbürste“, zum Pollenfang. 
Auch haben die Weibchen star-
ke Kiefer ausgebildet. Mit die-
sem kräftigen Werkzeug sind 
sie im Stande, ovale Stücke aus 
Blättern zu schneiden. Bevor-
zugt suchen die Tierchen dazu 
Gehölze wie Hainbuchen und 
auch Rosen auf. Das Blattmate-
rial dieser Pflanzen benutzen sie 
zur Ausstattung der Kinderstube 
für die nächste Generation. Mit 
einer Art „Blatt-Tapete“ werden 
die zuvor gefertigten Bohrlöcher 
damit ausgekleidet. Um solche 
Löcher aushöhlen zu können, die 
die Blattschneiderbienen auf das 
Vorhandensein von altem Holz 
und Baumstümpfen angewiesen. 
Gegebenenfalls nehmen sie auch 
angebotene Nisthilfen an oder 
weichen auf Trockenmauern aus.

Darum sind die 
Wildbienen so gefährdet
In Schleswig-Holstein sind rund 
270 Wildbienenarten zuhause, 
unter ihnen 30 Hummelarten, 
die ebenfalls zu den Wildbienen 
zählen. Viele dieser Tierarten ste-
hen jedoch längst auf der Roten 
Liste der bedrohten Arten. Denn 
„anders als die Honigbiene sind 
sie oft hochspezialisiert, was 
Blütenform, Lebensraum und 
Nistplatz angeht“, erläutert Wild-
bienen-Experte Detlef Kolligs von 
der Stiftung Naturschutz Schles-
wig-Holstein. Die fortgesetzte 
Zerstörung naturnaher Bereiche 
fordert zunehmend Opfer unter 
den Kleinsten, die gänzlich un-
bemerkt allmählich aussterben. 
Das hat seinen guten Grund in 
einer aufgeräumten Landschaft, 
in der die Biodiversität unter 
allen Aspekten zusammenge-
brochen ist: „Fehlen bestimmte 
Wildpflanzen oder Strukturen 
wie Totholz oder offene Boden-
stellen, verschwinden sie – im 
schlimmsten Fall für immer“, sagt 
der Wildbienen-Experte bei der 
Stiftung Naturschutz Schleswig-
Holstein Detlef Kolligs. Gemein-
sam mit Antje Walter arbeitet er 
im Verbundprojekt „Blütenbunt-
Insektenreich“.

So soll wirkungsvoller 
Wildbienenschutz 

gelingen
Das Verbundprojekt „Blütenbunt-
Insektenreich“ ist ein Projekt der 
Stiftung Naturschutz Schleswig-
Holstein. Es wird im Bundespro-
gramm Biologische Vielfalt durch 
das Bundesamt für Naturschutz 
mit Mitteln des Bundesministe-
riums für Umwelt, Naturschutz, 
nukleare Sicherheit und Verbrau-
cherschutz gefördert.
Weitere Projektpartner sind der 
Deutsche Verband für Land-
schaftspflege (DVL) und das Leib-
niz-Institut für die Pädagogik der 
Naturwissenschaften und Mathe-
matik (IPN). Ziel der Zusammen-
arbeit ist es, insektenfreundliche 
Flächen anzulegen und Schulen 
für das Thema Insektenschutz zu 
gewinnen.

Dies sollten 
Gartenbesitzer für die 

Wildbienen tun
Die Stiftung Naturschutz vermit-
telt viele nützliche Tipps, wie 
auch Gartenbesitzer*innen ihren 
Garten zu einem vielfältigen Re-
fugium für die kleinen Insekten 
umgestalten können. Bereits ein-
fachste Maßnahmen lassen für 
Wildbienen interessante Lebens-
räume entstehen. Dazu zählt der 
Verzicht auf „Golfrasen“ zuguns-
ten von Blühflächen. Zumindest 
artenreiche Blumeninseln auf ei-
ner solchen grünen Einöde wür-
den den Tieren schon ein Nah-
rungsangebot bereiten.
Unter den Gehölzen sind neben 
Salweiden etwa Kornelkirschen 
und Felsenbirnen für Wildbienen 
wertvoll. Außerdem sind diese 
Sträucher beliebte Vogelnährge-
hölze.
Auch Wildrosen sind für die Wild-
bienen bedeutend. Tipp: Am bes-
ten Strauchrosen wie zum Beispiel 
die heimische Rosa villosa, deren 
Laub nach einem Regenguss den 
Duft frischer Äpfel verströmt, oder 
Rosa glauca mit bläulich bereif-
tem attraktiven Laub wählen. 
Diese sind im Gegensatz zu sich 
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ABFALLWIRTSCHAFTSZENTRUM RASTORF

• Abfallentsorgung  • Containerdienst
•  Kompostierung  •  Verkauf von 

Sand und Kies  • Wertstoffhof  

Hoheneichen 20
24211 Rastorf 
Tel. (0 43 07) 8 36 70
info@awz-rastorf.de
www.awz-rastorf.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7.00-16.30 Uhr
Sa. 7.00-11.30 Uhr

54_awz=2615_89418.indd   154_awz=2615_89418.indd   1 19.08.22   14:0119.08.22   14:01

• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Zäune • Carport
• Kellerwandisolierung • Rollrasen • Winterdienst 

Mobil: 01 51 1 / 1 82 19 21

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Teichbau

größer entwickelnden Arten wie 
der Hundsrose als typischem 
Knickgewächs oder den Ausläu-
fer bildenden Spezies wie den 
südeuropäischen Gallica-, mit-
teleuropäischen Dünen- oder 
ostasiatischen Kartoffelrosen im 
Garten einfacher zu zähmen. 
Letztgenannte kann man jedoch 
in Topfkultur zu halten versuchen. 
Am besten versieht man diese mit 
Untersetzer, da sie eine starke 
Neigung haben, junge Ausläufer 
aus den Abzugslöchern der Töp-
fe herauszuschieben, um so den 
Versuch zu starten unbemerkt un-
terirdisch „auf Wanderschaft“ zu 
gehen. Mit Untersetzer versehen 
werden aufmerksame Gärtner 
diesen Versuch rechtzeitig entde-
cken. Ausgepflanzt können diese 
Pflanzen sich demgegenüber mit 
den Jahren zum Problem aus-
wachsen.
Mindestens genauso wichtig sind 
für die verschiedenen Wildbienen 
Nisthilfen. Diese können ganz 
unterschiedlich aussehen. Offen 
gehaltene (unbewachsene) Bo-
denstellen in sonniger Lage sind 
ebenso von Bedeutung wie Sand-
haufen, Totholz – ob als in Ruhe 

gelassener Haufen oder zu einer 
ordentlich geschichteten Totholz-
hecke gestaltet – und abgestor-
bene hohle Pflanzenstängel zum 
Beispiel der Stauden des Vorjah-
res. Gerade letztere werden von 
vielen Insekten für ihren Nach-
wuchs benötigt. Nisthilfen aus 
Holz sollten 3 bis 9 Millimeter 
große Bohrlöcher aufweisen – 
diese Größenordnung passt zum 
Bedarf vieler Arten.
Wer etwas für die Blütenvielfalt 
tun möchte, sollte auf heimische 
Pflanzen setzen, unter denen es 
viele attraktive Stauden gibt. Un-
ter den Einjährigen kann Acker- 
oder Seidenmohn auf offenen 
Bodenstellen ausgesät werden, 
häufig übrigens mit besserem Er-
folg, wenn dafür der Herbst oder 
der Vorfrühling als Zeitpunkt ge-
wählt werden, der Feuchtigkeit 
in der Erde wegen – denn dieses 
feine Saatgut wird nur dünn über-
siebt oder einfach auf der feuch-
ten Krume festgedrückt. Bis zum 
Keimen darf es nicht mehr aus-
trocknen, sonst stockt der Vorgang 
und der Keim stirbt ab.
Im Spätsommer werden auch die 
kleinen Vergissmeinnicht für das 

Frühjahr gesät. Die attraktiven 
himmelblauen Pflänzchen kön-
nen Ende September dorthin ver-
einzelt haben, wo man sie haben 
möchte. Kleine Wildbienen flie-

gen sie im Frühjahr gerne an. Be-
sonders hübsch sehen sie zusam-
men mit goldgelbem Schöllkraut, 
weißblühender Knoblauchsrauke 
und tiefblauer Akelei aus.

Tipps der Stiftung 
Naturschutz Schleswig-Holstein

• Blühflächen statt Golfrasen: statt vielfach gemähtem englischen 
Rasen lieber artenreiche Blumeninseln stehen lassen. Wildpflan-
zen, wie Wiesensalbei, Margerite, Hornklee oder Klappertopf för-
dern die Artenvielfalt.
• Wildbienenfreundliche Gehölze pflanzen: Kornelkirsche, Sal-
weide, Wildrosen oder Felsenbirne sind wertvolle Frühblüher für 
hungrige Wildbienen im Frühjahr.
• Nisthilfen schaffen: in Sandhaufen, offenen Bodenstellen, Tot-
holz, hohlen Pflanzenstängeln oder Nisthilfen aus Holz mit 3-9 
mm großen Bohrlöchern können viele Arten gut nisten.
• Regionale Pflanzen verwenden: Die Stiftung Naturschutz 
Schleswig-Holstein empfiehlt hochwertige Wildstauden und Re-
gio-Saatgut von regionalen Partnergärtnereien wie der Blütenmeer 
GmbH, Heischhof-Stauden,der Kräuter- und Staudengärtnerei Fre-
derik Moos, oder Biostauden Tolksdorf und Beckers. 

Die Blattschneiderbiene ist die Wildbiene des Jahres. 
� Foto: hfr / Stiftung Naturschutz SH
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WIR SIND DIE ENERGIE DER ZUKUNFT

PHOTOVOLTAIK

dibu-energie

Jan Bruhn
Vadersdorf 1

23769 Fehmarn
dibu-energie.de

info@dibu-energie.de
Tel. 0 43 71-888 77-0

Individuelle Planung

Installation der Anlage

Wartung, Reparaturen
und Service

Leistungen:
Beratung vor Ort

Wallbox

Warmwassererzeugung

auf Wunsch:
Stromspeicher

PHOTOVOLTAIKPHOTOVOLTAIK
3
seit  19941

Bauen     Wohnen&
Kreis Plön/ Ostholstein (djd). Im-
mer mehr Haushalte nutzen So-
larenergie, um sich unabhängiger 
von Stromanbietern und steigen-
den Energiekosten zu machen.
Der Anteil der Photovoltaik an der 
Energieerzeugung in Deutschland 
lag laut Statista im Jahr 2024 be-
reits bei 14,7 Prozent – das be-
deutet eine Verdoppelung in le-
diglich fünf Jahren. 
Gleich einen mehrfachen Nutzen 
bieten beispielsweise Solardächer 
für die Terrasse: Sie dienen als 
Schattenspender und Witterungs-
schutz im Außenwohnzimmer, 
liefern nachhaltige Energie frei 
Haus und machen sich somit mit 
der Zeit von selbst bezahlt. Doch 

was genau verbirgt sich dahinter 
und für wen lohnt sich diese Lö-
sung?
Solarterrassen sind grundsätzlich 
für alle Hausbesitzer interessant, 
deren Außenbereich noch nicht 
überdacht ist oder welche die vor-
handene Terrasse erneuern möch-
ten. Die Bedachung mit Solarmo-
dulen wertet den Außenbereich 
nicht nur optisch auf, sondern 
gewinnt laufend regenerativen 
Strom, der direkt im Haushalt so-
wie für das Laden eines E-Autos 
genutzt werden kann – oder alter-
nativ in einem Batteriespeicher für 
später gepuffert wird. Um hohe 
Solidität und Langlebigkeit zu 
gewährleisten, wird zum Beispiel 

Entspannen und Energie tanken
Mit einem Solardach auf der Terrasse eigenen Strom gewinnen

eine robuste Unterkonstruktion 
wahlweise aus Holz oder Alumi-
nium verwendet. 
Entscheidender Vorteil des So-
lardachs auf der Terrasse: Einen 
Großteil des Energiebedarfs kön-
nen die Bewohner in Zukunft au-
tark decken und somit viel Geld 
sparen. Gleichzeitig machen sie 
sich unabhängiger von den öffent-
lichen Netzen und den zukünfti-
gen Preisentwicklungen an den 
Strombörsen.
Eine Solarterrasse kann individu-
ell geplant und an die jeweilige 

Sonnenschutz mit Mehrwert: Die Bedachung spendet willkomme-
nen Schatten auf der Terrasse und macht gleichzeitig unabhängiger 
von der öffentlichen Energieversorgung. 
� Foto: djd/Premium Solarglas/www.premium-solarglas.com

Terrassengröße angepasst werden. 
Neben direkt ans Haus angebau-
ten Konstruktionen sind auch frei-
stehende Varianten möglich, bei-
spielsweise als Pavillon im Garten 
oder als Überdachung am Pool. 
Während Solarcarports auf die 
Anforderungen der Elektromobili-
tät zugeschnitten sind, bieten So-
larzäune gleichzeitig Sichtschutz 
und Energieerzeugung. Solarbal-
kone wiederum eignen sich auch 
für Mehrfamilienhäuser und stel-
len somit eine kompakte Lösung 
für den urbanen Bereich dar.

GmbHGmbH
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Meisterbetrieb • 2x in Schleswig-Holstein
24148 Kiel · Schönberger Str. 82
Tel. 0431 - 647 69 42
24536 Neumünster Kieler Str. 220
Tel. 04321 - 395 12

www.kamin-sievers.de · E-Mail: info@kamin-sievers.dewww.kamin-sievers.de · E-Mail: info@kamin-sievers.de

 Kieler Str. 220

Platz für NeuesPlatz für Neues
 - Austellungsöfen und Lagerware  - Austellungsöfen und Lagerware 

zu stark reduzierten Preisenzu stark reduzierten Preisen
gültig vom 2.6.2025 – 30.6.2025 Über 200 Öfen 

sofort verfügbar.

Bauen     Wohnen&
- Anzeige -

Schwentinental (t/
mm). Einrichtung mit 
Charakter, Qualität 
mit Haltung – das 
ist bo-design! Vor 22 
Jahren wagten Ju-
lia Büttner und Ingo 
Jänisch-Herbst mit 
einer pfiffigen Idee 
den Schritt in die 
Selbsts tändigkei t . 
Mitten im Ostsee-
park Schwentinental 
gründeten sie 2003 
ein Einrichtungshaus, 
das von Anfang an 
anders dachte, nach-
haltiger, hochwer-
tiger, persönlicher. 
Heute ist bo-design 
nicht nur ein Begriff 
für natürliches Wohnen, sondern 
auch eine Erfolgsgeschichte mit 
Zukunft. Was einst mit einer Visi-
on begann, ökologisch verantwor-
tungsvolle Möbel in modernem 
Design, ist heute gefragter denn 
je. Massivholz trifft auf klare Li-
nien, Funktion auf Ästhetik. Das 
Konzept hat sich bewährt und 
begeistert Kunden weit über die 
Region hinaus. Kein Wunder, dass 
das Geschäft in den vergangenen 
22 Jahren stetig gewachsen ist. 
Aus zunächst 800 Quadratme-
tern Ausstellungsfläche wurden 

inzwischen 2.000 Quadratmetern 
voller Wohnideen. Gleich neben-
an lädt der Hüsler Nest Shop zum 
Probeliegen ein. Hier dreht sich 
alles um gesunden, natürlichen 
Schlaf. Und im Rolf Benz freistil 
Studio gibt es auf weiteren 600 
Quadratmetern modernes Design. 
Ob maßgefertigte Küche, cleverer 
Stauraum oder ganzheitliches Ein-
richtungskonzept: Weil bo-design 
über eigene Inneneinrichter und 
Möbeltischler verfügt, lassen sich 
individuelle und kreative Lösun-
gen für jedes Zuhause entwickeln 

22 Jahre bo-design – Natürlich wohnen seit 2003

und realisieren. Selbstverständ-

lich liegen Lieferung 
und Montage bei 
bo-design ebenfalls 
in eigenen Händen, 
deutschlandweit und 
sogar darüber hinaus. 
Gründe genug also, 
den 22. Geburtstag 
zu feiern. Vom 2. Juni 
bis 30. Juni erhalten 
daher alle Kunden 
zehn Prozent Jubilä-
umsrabatt auf das ge-
samte Sortiment (aus-
genommen Küchen, 
Sonderanfertigungen 
& Innenausbau). 
Kommen Sie vorbei, 
lassen Sie sich inspi-
rieren! Feiern Sie mit 
uns die Freude am 

schönen, nachhaltigen Wohnen!

Mit seinen natürlichen Wohnkonzepten begeistert bo-design Kunden weit über die Region 
hinaus. � Foto: hfr 

Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.
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BESTATTUNGEN
• Eigene Trauerhalle
• Individuelle Beratung 
• Bestattungsvorsorge

www.linde-bestattungen.de ·     0431 - 24 13 13
Laboer Weg 3a - 24226 Heikendorf

GRÖSSTE GRABMALAUSWAHL IM RAUM OSTHOLSTEIN!
LEISTUNGSFÄHIG - PREISGÜNSTIG

MEISTERBETRIEB   MARMOR   GRANIT   SANdSTEIN   FINdLINGE

Ausstellung moderner Grabmale
Lieferung zu allen Friedhöfen

Kirchhofsallee 3 - 5 • Neustadt • Tel. (0 45 61) 88 32 • Fax 16594

Große Grabmalausstellung bei Schönkirchen, 
Hof Schönhorst 4 · Familie Dall · Tel. 04348 - 912266

• Erdbestattung • Feuerbestattung • Seebestattung
• Komplettservice • Soforthilfe • Bestattungsvorsorge

Sophienblatt 57 · 24114 Kiel · Tel. 674252 · www.foerde-bestattungen.de 

BESTATTUNGEN

Kompetent, seriös und preiswert 
in allen Angelegenheiten 

der Bestattung.

Kreis Plön (t). Auch nach einem 
Sterbefall in einer Einrichtung 
entscheiden die totensorgebe-
rechtigten Angehörigen, welches 
Unternehmen mit der Bestattung 
beauftragt wird. Allein für die Ab-
holung der Verstorbenen können 
Heime oder Krankenhäuser un-
ter Umständen selbst ein Bestat-
tungsunternehmen auswählen.
Rund 80 Prozent der Menschen 
sterben hierzulande in Einrichtun-
gen wie Pflege- und Altenheimen 
oder Krankenhäusern. Da die für 
die Bestattung zuständigen Ange-
hörigen nicht immer zeitnah zu 
erreichen sind, kann die Einrich-
tung bei bestehendem Zeitdruck 
ein Bestattungsunternehmen mit 
der Abholung der Verstorbenen 
beauftragen. Hier nur wenige 
Stunden abzuwarten, gilt nach 
gängiger Rechtsprechung aller-

dings nicht als ange-
messen.
Ein von der Einrich-
tung beauftragtes 
Unternehmen darf 
in solchen Fällen 
nur das im Augen-
blick Notwendige 
veranlassen: die Ab-
holung und Über-
führung in eine Lei-
chenhalle bzw. zum 
Bestattungsinstitut. 
Hinsichtlich der 
weiteren Dienste im 
Rahmen der Bestattung muss eine 
Entscheidung der Angehörigen 
abgewartet werden. Setzt sich die 
Heimleitung darüber hinweg, hat 
sie den durch den Mehraufwand 
entstandenen Schaden zu erset-
zen bzw. die entsprechenden 
Kosten selbst zu übernehmen. 

Freie Wahl des Bestatters nach Tod im HeimFreie Wahl des Bestatters nach Tod im HeimFreie Wahl des Bestatters nach Tod im Heim

Für das abholende Bestattungs-
unternehmen gilt ebenso, ohne 
konkreten Auftrag keine weiteren 
Maßnahmen vorzunehmen bzw. 
auf den Weg zu bringen. Wird 
von den Angehörigen ein ande-
rer Anbieter gewünscht, müssen 
Verstorbene selbstverständlich an 
diesen herausgegeben werden.

Aeternitas, die Verbrau-
cherinitiative Bestat-
tungskultur, empfiehlt 
Betroffenen und Einrich-
tungen, im Vorfeld zu 
vereinbaren, was nach 
dem Todesfall mit Ver-
storbenen geschehen 
und welches Bestattungs-
haus zuständig sein soll. 
Im Ratgeber „Sterbefälle 
in Heimen und Kranken-
häusern – Wer wählt das 
Bestattungsunternehmen 
aus?“ erfahren Betroffe-

ne, worauf sie achten müssen. 
Heimbetreiber werden über ihre 
Rechte und Pflichten sowie den 
rechtlichen Handlungsrahmen 
bei einem Todesfall in einer Ein-
richtung aufgeklärt. Der Ratgeber 
steht auf der Internetseite www.
aeternitas.de kostenlos als Down-
load zur Verfügung.

Offene Ohren gefragt
Kiel (t). Die Telefonseelsorge 
Kiel sucht Menschen, die sich 
ehrenamtlich engagieren möch-
ten. Dafür bietet sie eine rund 
einjährige Ausbildung an. Inte-
ressierte können sich informie-
ren unter Telefon 0431-2402718 
oder eine E-Mail senden an te-
lefonseelsorge@altholstein.de. 
Bewerbungsschluss ist 30. Mai. 
Am 19. Juli findet in Kiel eine 
Informations- und Auswahlver-
anstaltung statt. Hier können 
Interessierte herausfinden, ob 
die Aufgabe als Seelsorger am 
Telefon wirklich zu ihnen passt.  
Die berufsbegleitende Ausbil-
dung basiert auf einem tiefenpsy-
chologischen Ansatz und beginnt 

im Herbst. In Theorie und Praxis 
geht es um Selbsterfahrung, Ge-
sprächsführung und, natürlich, 
Seelsorge. In Kiel engagieren 
sich derzeit rund 60 Telefonseel-
sorger. Rund um die Uhr und an 
allen Tagen sind sie ehrenamtlich 
für Menschen da, die seelischen 
Beistand und Halt suchen. Allein 
im vergangenen Jahr führten sie 
mehr als 7000 Gespräche. Um 
diesem anspruchsvollen Dienst 
gewachsen zu sein, erhalten alle 
Mitarbeiter regelmäßig Supervi-
sion und Fortbildungen. Die Te-
lefonseelsorge Kiel gehört zu den 
ältesten Dienststellen in Deutsch-
land – und feiert in diesem Jahr 
ihr 65-jähriges Bestehen.
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Quereinsteiger
Maschinen- und     
Anlagenführer/ 
Konfektionierer (m/w/d)

Standort: Oldenburg i.H.

Ihre Herausforderungen:
>  Sie bedienen komplexe Spritzgieß- und Konfekti-

onierungsanlagen im 3-Schichtbetrieb.
>  Sie verpacken Endprodukte qualitäts- und leis-

tungsgerecht.
>   Sie führen alle festgelegten Regelkarten.
>  Sie bedienen verantwortungsvoll die Datenerfas-

sungssysteme.
>  Sie führen eigenverantwortlich die Prozesskont-

rolle entsprechend der Anweisungen und Vor-
schriften mit vorhandenen Prüfmitteln sowie deren 
nachvollziehbarer Dokumentation durch.

>  Sie bedienen CNC-Steuerungen für Maschinen, 
Konfektionierungsanlagen, Prüfrechner etc.

Ihre Expertise:
>  Sie besitzen eine Ausbildung als Facharbeiter im 

Bereich Kunststofftechnik  
(idealerweise Maschinen u. Anlagenführer, KFZ-
Mechatroniker o.ä.).

Eppendorf ist mit weltweit rund 5.000 Mitarbeiten-
den ein führendes Unternehmen der Life-Sciences. 
Mit Ihnen setzen wir auf innovative Produkte und 
respektvolle Zusammenarbeit.

Eppendorf. Collaborate on new ideas.

Eppendorf Polymere GmbH
Sebenter Weg 39, 23758 Oldenburg i.H.

>  Sie sind Quereinsteiger mit einer Affinität zur  
Technik.

>  Sie verfügen idealerweise über mehrjährige  
Berufserfahrung in der Bedienung und Prozess- 
führung von CNC-Spritzgießmaschinen sowie über 
technisches Verständnis.

Ihre Vorteile bei Eppendorf:
>  Wir schätzen unsere Mitarbeitenden und deren 

Leistung sehr. Deshalb zahlen wir ein attraktives 
Gehalt sowie Urlaubs- und Weihnachtsgeld.

>  Es erwarten Sie vielfältige Sozialleistungen, wie 
z. B. Altersvorsorge und vermögenswirksame  
Leistungen.

>  Bei uns profitieren Sie von vergünstigtem  
Mittagessen im Betriebsrestaurant.

Praktische Arbeit ist Ihre Motivation?  Dann  
bewerben Sie sich jetzt!  
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an  
Frau Christina Forthmann, +49 4361 496 31  
career.eppendorf.com

Eppendorf ist mit weltweit rund 4.800 Mitarbeiten-
den ein führendes Unternehmen der Life-Sciences. 
Mit Ihnen setzen wir auf innovative Produkte und 
respektvolle Zusammenarbeit.

Ihre Herausforderungen:
• Sie bedienen komplexe Spritzgieß- und Konfek-

tionierungsanlagen im 3-Schichtbetrieb.
• Sie verpacken Endprodukte qualitäts- und  

leistungsgerecht.
• Sie bedienen verantwortungsvoll die Datenerfas-

sungssysteme.
• Sie führen eigenverantwortlich die Prozess-

kontrolle entsprechend der Anweisungen und 
Vorschriften mit vorhandenen Prüfmitteln sowie 
deren nachvollziehbarer Dokumentation durch.

• Sie bedienen CNC-Steuerungen für Maschinen, 
Konfektionierungsanlagen, Prüfrechner etc.

Ihre Expertise:
• Sie sind Quereinsteiger mit einer Affinität zur 

Technik.
• Sie besitzen idealerweise eine Ausbildung  

als Facharbeiter im Bereich Kunststofftechnik 
(Maschinen u. Anlagenführer, KFZ-Mechatroni-
ker o.ä.).

• Sie verfügen idealerweise über mehrjährige 
Berufs-erfahrung in der Bedienung und Prozess-
führung von CNC-Spritzgießmaschinen sowie 
über technisches Verständnis.

Ihre Vorteile bei Eppendorf:
• Wir schätzen unsere Mitarbeitenden und deren 

Leistung sehr. Deshalb zahlen wir ein attraktives 
Gehalt sowie Urlaubs- und Weihnachtsgeld.

• Es erwarten Sie vielfältige Sozialleistungen, wie 
z. B. Altersvorsorge und vermögenswirksame 
Leistungen.

• Bei uns profitieren Sie von vergünstigtem  
Mittagessen im Betriebsrestaurant.

Praktische Arbeit ist Ihre Motivation? Dann be-
werben Sie sich jetzt! Bei weiteren Fragen wenden  
Sie sich bitte an Kai Möding, +49 4361 496 55  
career.eppendorf.com

Kreis Plön (t). Im Kreis Plön ha-
ben sich auf lokaler Ebene bisher 
in drei Gemeinden engagierte 
Bürgerinnen und Bürger zusam-
mengeschlossen, um zu Themen 
wie Nachhaltigkeit, Klimaschutz, 
Klimawandelanpassung oder 
Natur- und Artenschutz aktiv zu 
werden. In Heikendorf und Um-
gebung arbeitet das „Aktionsfo-
rum für Nachhaltigkeit“ (AffN) 
mit Ansprechpartnerin Jutta Briel. 
In und um Laboe wirkt die „Ini-
tiative Klimaschutz Laboe“ (IKL), 
Ansprechpartner ist hier Joachim 
Ennen. In Preetz und Umgebung 
arbeitet das „Preetzer Aktionsfo-
rum Nachhaltigkeit und Klima-
schutz“ (PANK), Ansprechpart-
ner sind Tina Kattemeyer und 
Wolfgang-Dieter Glanz. Die drei 
Nachhaltigkeitsgruppen wollen 
jetzt enger kooperieren und auch 
gemeinsam auf Kreisebene aktiv 
werden.
Dort soll insbesondere die Arbeit 
des Nachhaltigkeitsmanagements 
des Kreises Plön sowie die Arbeit 
der Klimaschutzagentur begleitet 
und unterstützt werden. Mit der 
Klimaschutzagentur ist ein erstes 
gemeinsames Treffen verabredet 
worden. Zwischen dem Nach-
haltigkeitsmanagement und den 
Gruppen gibt es bereits koopera-
tive Beziehungen, die aber noch 
ausgebaut werden sollen. Mit 

Lokale Nachhaltigkeitsgruppen wollen auch
auf Kreisebene aktiv werden

dieser übergreifenden Kooperati-
on will man auch die Gründung 
weiterer Nachhaltigkeits- und Kli-
magruppen in anderen Gemein-
den im Landkreis anregen, um 
die Basis für eine entsprechende 
Politik auf lokaler und auf Krei-
sebene zu verbreitern. Alle drei 
lokalen Gruppen werden von der 
gemeinsamen Auffassung geleitet, 
dass der notwendige gesellschaft-
liche und wirtschaftliche Trans-
formationsprozess in Richtung 

Zukunftsfähigkeit ein zivilgesell-
schaftliches Engagement vor al-
lem auf kommunaler Ebene von 
allen verlangt. Die Akteure halten 
die Klimaziele für ambitioniert 
und nur erreichbar, wenn sich 
hierfür auch jeder Einzelne en-
gagiert. Sie sind überzeugt, dass 
die globalen Herausforderungen 
der Klimakrise nur gemeistert 
werden können, wenn das eigene 
Handeln in unseren Kommunen, 
auch gemeinsam mit anderen im 

Kreis Plön und der Kiel-Region, 
verändert wird. „Die notwendige 
Transformation muss mit demo-
kratischen Mitteln und der Kraft 
guter Argumente vorangetrieben 
sowie die kommunale Politik und 
Verwaltung angeregt, unterstützt 
und kritisch-wohlwollend beglei-
tet werden. Nur so lassen sich 
die erforderlichen Konsense auf 
kommunaler Ebene erreichen“, 
heißt es in einer gemeinsamen 
Erklärung.

Krummbek (t). Die nächste Sit-
zung der Gemeindevertretung 
Krummbek findet am Montag, 
2. Juni, um 19.30 Uhr bei Witt’s 
Gasthof (Im Dorfe 9) statt. Im 
öffentlichen Teil geht es unter 
anderen um folgende Themen: 
Aufstellung der 3. Änderung des 
Flächennutzungsplanes für das 
Gebiet „südlich der Paul-Jäger-
Straße, südöstlich der Straße Zum 
Apfelgarten und nordöstlich des 
Ewald-Wiese-Weg (Teilgebiet 1) 
sowie nördlich der K 38, östlich 
der K 13 und westlich des Sport-
platzes (Teilgebiet 2)“, Aufstel-
lung des Bebauungsplanes Nr. 5 
für das Gebiet „südlich der Paul-
Jäger-Straße, südöstlich der Straße 
Zum Apfelgarten und nordöstlich 
des Ewald-Wiese-Weg“, Zweit-
wohnungssteuer, Stellungnahme 
der Gemeinde Krummbek in Sa-
chen Windenergie. 

Sitzung der 
Gemeinde-
vertretung

Alle Stellenanzeigen auch online aufSTELLEN-
MARKT
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Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:
www.zeitungenverteilen.de

ZUSTELLER/IN WERDENZUSTELLER/IN WERDEN
Jeden Mittwoch in einem Verteilgebiet in Ihrer Nähe.

Bewerben Sie sich jetzt 
(Mindestalter 13 Jahre, auch Frührentner und Rentner):

Wir suchen Zusteller in:
• Heikendorf • Mönkeberg • Wisch
• Krummbek • Klausdorf • Raisdorf
telefonisch unter

0800 / 45 40 111
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

Lange Brückstraße 5 · 24211 Preetz
Öffnungszeiten: 

Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr · Sa. 8 - 13 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!

Mitarbeiter (m/w/d)
in Teilzeit gesucht

Wir suchen Dich!

Dann bewirb Dich bitte

per E-Mail an: 

bewerbung@burg-verlag.info

Wir suchen Dich!
Mediengestalter/in (m/w/d)

Digital & Print

Du kennst Dich in der digitalen Welt gut aus und hast Spaß 
an der Gestaltung von Print- und Onlinemedien?

Idealerweise beherrscht Du die Programme der Adobe
Creative Cloud, insbesondere die Programme InDesign,

Illustrator und Photoshop, verfügst über Kreativität,
Ideenreichtum und Spaß an gestalterischen Aufgaben.

Schönberg/ Neumünster (t). 
Große Ehre für einen großen Eh-
renamtler: Beim Verbandstag des 
Handballverbandes Schleswig-
Holstein wurde Willi Friese in 
Neumünster mit der goldenen 
Ehrennadel samt Urkunde aus-
gezeichnet. Bereits 2019 hatte er 

Goldene Ehrennadel für Handball-Legende Willi Friese
in Kiel die silberne Ehrennadel 
erhalten. Nun folgt verdienter-
maßen das goldene Pendant. In 
seiner Laudatio hielt sich Vize-
präsident Axel Ostrowski kurz: 
„eine längere Ausführung aller 
ehrenamtlichen Tätigkeiten hätte 
die Veranstaltung gesprengt“. 

Erwähnen müsse man jedoch 
seine 45 Jahre als Trainer, seine 
mehr als 30 Jahre als Abteilungs-
leiter oder mehr als 40 Jahre als 
Schiedsrichter oder einfach als 
Mensch für den Handball. „Da 

kommt in den letzten 55 Jahren 
Handball tatsächlich eine Men-
ge zusammen“, meinte Friese 
schmunzelnd, „und ich hoffe, 
dass vorne noch einige Jahre üb-
rigbleiben“.

Willi Friese freut sich über die Auszeichnung der goldenen Ehrenna-
deln durch Vertreter des Schleswig-Holsteinischen Handballverban-
des.    Foto: hfr

Barsbek (t). Der Haupt- und Fi-
nanzausschuss der Gemeinde 

Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses

Barsbek tagt das nächste Mal 
wieder am Dienstag, 17. Juni. 
Die Sitzung beginnt um 19.30 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, 
Mühlenkamp 66, 24217 Bars-
bek.
In öffentlicher Sitzung werden 
laut Tagesordnung voraussicht-
lich die Themen Schwimmhalle 
Laboe, Schwimmunterrichts-
förderung, Anschaffungen des 
Bauhofs und Liegenschaften 
der Gemeinde behandelt. Wie 
üblich haben die Bürger der 
Gemeinde unter Tagesordnungs-
punkt 4, Einwohnerfragestunde, 
Gelegenheit, sich näher zu in-
formieren.  
Die Planungsangelegenheiten 
werden nicht öffentlich beraten. 

Sitzung des Hauptausschusses
Schönberg (t). Die nächste Sit-
zung des Hauptausschusses des 
Amtes Probstei fi ndet am Diens-
tag, 3. Juni, um 18 im Rathaus 
(Knüll 4) statt. Die Tagesordnung 
für den öffentlichen Teil ist kurz. 

Neben den üblichen Regularien 
und der Einwohnerfragestunde 
enthält sie nur die Beschlussfas-
sung über die unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit zu beratenden 
Tagesordnungspunkte. 

Schönberg (t). Die nächste Sit-
zung des Wirtschafts- und Touris-
musausschusses fi ndet am Diens-
tag, 3. Juni, um 19 Uhr beim 
Tourist Service (Käptn’s Gang 1) 
statt. Im öffentlichen Teil geht 
es neben der Einwohnerfrage-
stunde, Haushaltsfragen und Be-

kanntgabe der am 20. Februar in 
nicht öffentlicher Sitzung gefass-
ten Beschlüsse unter anderen um 
folgende Themen: Beschaffung 
von Strandkörben bis 2027, WC-
Anlage Kalifornien, Förderantrag 
für das Tourismusentwicklungs-
konzept. 

Sitzung des 
Wirtschaftsausschusses

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf
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Zerspanungs- 
mechaniker
(m/w/d)

Standort: Oldenburg i.H.

Ihre Herausforderungen
>  Sie bedienen und programmieren CNC-gesteuer-

te Bearbeitungsmaschinen nach entsprechenden 
Schulungsmaßnahmen und intensiver Einarbei-
tung.   

>  Sie bedienen konventionelle Bearbeitungs- 
maschinen.

>  Sie kontrollieren die Qualität der gefertigten Bau- 
teile.

>  Sie halten vorgegebene Termine ein und erreichen 
die Fertigungsvorgaben.

>  Sie fertigen Teile nach Zeichnungen an.
>  Sie führen Programmkorrekturen und die Nachar-

beit an Werkstücken durch.
>  Sie pflegen und veranlassen vorbeugende War-

tungen der Maschinen bzw. führen diese selbst 
durch.

>  Sie erfassen ordnungsgemäß die auftragsbezoge-
nen Arbeitszeiten.

Ihre Expertise
>  Sie verfügen über eine technische Berufsaus- 

bildung, z.B. als Zerspanungsmechaniker mit idea-
lerweise Erfahrungen im Formenbau.

>  Sie besitzen Erfahrungen in der Bedienung von 
CNC -gesteuerten Metallbearbeitungsmaschinen.

>  Sie sind bereit im 2-Schichtbetrieb zu arbeiten.
>  Sie sind sicher im Umgang mit EDV-Programmen, 

z.B. MS-Office.

Ihre Vorteile bei Eppendorf
>   Attraktive Vergütung mit Urlaubs- und Weih-

nachtsgeld sowie Beteiligung am Unternehmens-
erfolg.

>   Wir bieten vielfältige Sozialleistungen, wie z. B. 
Modelle zur Altersvorsorge und vermögenswirk-
same Leistungen.

>   Sie können Ihre Arbeitszeit zwischen 38-42 Stun-
den frei wählen.

Praktische Arbeit ist Ihre Motivation? 
Dann bewerben Sie sich jetzt! 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte 
an Frau Christina Forthmann, +49 4361 496 31 
career.eppendorf.com

Eppendorf ist mit weltweit rund 5.000 Mitarbei-
tenden ein führendes Unternehmen der Life-
Sciences. Mit Ihnen setzen wir auf innovative 
Produkte und respektvolle Zusammenarbeit.

Eppendorf. Collaborate on new ideas.

Eppendorf Polymere GmbH
Sebenter Weg 39, 23758 Oldenburg i.H.

Eppendorf ist mit weltweit rund 4.800 Mitarbeiten-
den ein führendes Unternehmen der Life-Sciences. 
Mit Ihnen setzen wir auf innovative Produkte und 
respektvolle Zusammenarbeit.

Ihre Herausforderungen:
• Sie bedienen und programmieren CNC-gesteu-

erte Bearbeitungsmaschinen nach entspre-
chenden Schulungsmaßnahmen und intensiver 
Einarbeitung.   

• Sie bedienen konventionelle Bearbeitungsma-
schinen.

• Sie kontrollieren die Qualität der gefertigten Bau-
teile.

• Sie halten vorgegebene Termine ein und errei-
chen die Fertigungsvorgaben.

• Sie fertigen Teile nach Zeichnungen an.
• Sie führen Programmkorrekturen und die Nach-

arbeit an Werkstücken durch.
• Sie pflegen und veranlassen vorbeugende War-

tungen der Maschinen bzw. führen diese selbst 
durch.

• Sie erfassen ordnungsgemäß die auftragsbezo-
genen Arbeitszeiten.

Ihre Expertise:
• Sie verfügen über eine technische Berufsaus-

bildung, z.B. als Zerspanungsmechaniker mit 
idealerweise Erfahrungen im Formenbau.

• Sie besitzen Erfahrungen in der Bedienung von 
CNC -gesteuerten Metallbearbeitungsmaschi-
nen.

• Sie sind bereit im 2-Schichtbetrieb zu arbeiten.
• Sie sind sicher im Umgang mit EDV-Program-

men, z.B. MS-Office.

Ihre Vorteile bei Eppendorf:
• Attraktive Vergütung mit Urlaubs- und Weih-

nachtsgeld sowie Beteiligung am Unterneh-
menserfolg.

• Wir bieten vielfältige Sozialleistungen, wie z. B. 
Modelle zur Altersvorsorge und vermögenswirk-
same Leistungen.

• Sie können Ihre Arbeitszeit zwischen 38-42 
Stunden frei wählen.

Praktische Arbeit ist Ihre Motivation? Dann be-
werben Sie sich jetzt! Bei weiteren Fragen wenden  
Sie sich bitte an Kai Möding, +49 4361 496 55  
career.eppendorf.com

Kreis Plön (t). „Draußen ist es 
doch am schönsten“ – das ist das 
Motto der Kindertagesferien des 
DRK-Kreisverbandes. Das moti-
vierte Betreuungsteam hat noch 
freie Plätze für Kinder, die Lust 
auf ein Sommerferienabenteu-
er haben. Vom 18. bis zum 29. 

DRK bietet wieder Kindertagesferien an
August können Mädchen und 
Jungen im Alter von sechs bis 
zwölf Jahren an diesen zwei Wo-
chen voller Abenteuer und Spaß 
teilnehmen. Die Tagesbetreuung 
findet von Montag bis Freitag von 
9 bis 16 Uhr statt.
Von sportlichen Aktivitäten wie 
Fußballturnieren über kreative 
Bastelaktionen bis hin zu The-
mentagen erwartet die Kinder 
ein abwechslungsreiches und 
altersgerechtes Programm. Sie 
werden neben einem warmen 
Mittagessen auch mit Snacks und 

Probsteierhagen (t). Die nächs-
te Sitzung des Beirates für Natur 
und Umwelt der Gemeinde Prob-
steierhagen findet am Mittwoch, 
4. Juni, um 19.30 Uhr im Schloss 
Hagen statt. Im öffentlichen Teil 
stehen neben der Einwohnerfra-
gestunde unter anderen folgende 
Themen auf der Tagesordnung: 
Beweidung der Ausgleichsflä-
chen, möglicherweise mit wei-
teren Schäfern, neue Ausgleichs-
fläche hinter dem Neubaugebiet 
Wulfsdorfer Weg, Windkraftfeld 
Heikendorf (zwei neue Anlagen 
mit einer Leistung von 5,7 MW, 
Planung weiterer Anlagen um 
den Wald Schüttbrehm mit einer 
Höhe von 250 Metern und einer 
Leistung von 7,5 MW). 

Der Umwelt-
beirat tagt

Gildefest in 
Giekau

Giekau (t). Am Sonnabend, 31. 
Mai, lädt die „Neuhauser Schüt-
zen- und Sterbegilde von 1881“  
zu ihrem Gildefest 2025 ein. Wie 
in jedem Jahr weckt unser Gil-
detrommler Edgar Paulsen um 7 
Uhr das Dorf. Um 9 Uhr treffen 
sich Gildemitglieder und Gäste 
zum Gottesdienst in der Giekauer 
St. Johannes- Kirche. Nach dem 
Gottesdienst wird das Königspaar 
Rike und Lars Laurenat mit dem 
Festumzug abgeholt.  Nachdem 
sich alle beim Festkommers im 
Giekauer Kroog   gestärkt haben, 
geht es zum Festplatz. Dort er-
wartet uns ein tolles Programm 
für Groß und Klein. Ab 14 Uhr ist 
das Kuchenbuffet geöffnet. Alle 
die keinen Kuchen möchten kön-
nen sich am Grillstand der Feuer-
wehr stärken. Selbstverständlich 
ist der Giekauer Kroog wieder mit 
seinem Getränkewagen dabei. 
Gegen 17 Uhr folgt die Ausrufung 
der Kinderkönigspaare und Preis-
verleihung. Nach der Königspro-
klamation gegen 19 Uhr treffen 
sich alle zum gemütlichen Bei-
sammensein im Festzelt.

Getränken am Vor- und Nach-
mittag versorgt. Für die Hin- und 
Rückfahrt zum Aktionsgelände 
in Todendorf wird ein Bustrans-
fer von bestimmten Haltestellen 
organisiert. Die Kosten für eine 
Woche betragen 110 Euro pro 
Kind und für jedes weitere Ge-
schwisterkind 100 Euro. 
Interessierte Eltern finden weitere 
Informationen und Anmeldeun-
terlagen auf der Webseite www.
drkploenerland.de. Seit Januar 
ist der DRK-Kreisverband Plöner 
Land mit dem DRK-Kreisverband 

Ostholstein verschmolzen. Da-
mit ändert sich zwar der Träger 
der Kindertagesferien, nicht aber 
Durchführung und Ansprechpart-
ner. „Hier bleibt alles so, wie es 
die Kinder und Familien seit vie-
len Jahren kennen“, so Nicole 
Laugwitz vom DRK-Kreisverband 
Ostholstein. Rückfragen beant-
wortet sie montags, dienstags 
und donnerstags von 9 bis 12 
Uhr oder mittwochs von 15 bis 
18 Uhr unter Telefon 04342-
90334010 oder per E-Mail an 
kitafe@drkploenerland.de.

Alle Stellenanzeigen auch online aufSTELLEN-
MARKT



18
28

. M
ai

 2
02

5

Kreis Plön (t). Die meisten Autos 
sind regelmäßig übers Jahr und in 
allen vier Jahreszeiten im Einsatz. 
Trotz der heute hohen Zuverläs-
sigkeit und der geringen Repa-
raturmöglichkeiten empfehlen 
Fachleute die Überprüfung ge-
rade von Verschleißteilen in der 
heimischen Garage. So mancher 
kostspielige Schaden hätte ver-
mieden werden können, wenn 
ein aufmerksamer Autofahrer die 
Ursache frühzeitig erkannt hätte.
Wer besonders gründlich vorge-
hen möchte, kann zum Beispiel 
auf die Checklisten der GTÜ 
– Gesellschaft für Technische 
Überwachung zurückgreifen, mit 
denen die Prüfingenieure bei der 
Hauptuntersuchung arbeiten. Sie 
sind im Internet zu finden unter 
www.gtue.de/de/die-gtu/publi-
kationen/checklisten. Ob Pkw, 
Motorrad oder Wohnmobil – bei 
der fälligen Hauptuntersuchung 
nach drei Jahren bei Neuwagen 
und sonst zwei Jahren zeigt sich, 
ob die regelmäßige Durchsicht 
gründlich ausgefallen ist. Einige 
Beispiele zeigen, womit sich die 
Zuverlässigkeit des eigenen Wa-
gens auch ohne große Fachkennt-
nis und Ausrüstung erhöhen lässt. 
Fünf Tipps für den regelmäßigen 
Check des Autos:

1. Flüssigkeitspegel.

Nach dem Öffnen der Motor-
haube ist der richtige Pegelstand 
der Behälter von Kühlflüssigkeit, 
Bremsflüssigkeit und auch der 
Servolenkung binnen Sekunden 
gecheckt. Steht der Wagen auf 
einem ebenen Untergrund, sol-
len die verschiedenfarbigen Flüs-
sigkeiten die „MIN“-Marke nicht 
unterschreiten und die „MAX“-
Marke nicht übertreffen. Das gilt 
unabhängig davon, wie lange der 
jüngste Wechsel dieser Flüssig-
keitshaushalte zurückliegt. Diese 
Pegel sinken nur bei einem De-
fekt. Deswegen darf es bei sicht-
baren Verlusten nicht bei einem 
schlichten Nachfüllen bleiben. 
Manchmal ist das Leck schnell 
erkannt, zum Beispiel nach kräfti-
gen Marderbissen an Schläuchen. 
Oft ist bei der Ursachensuche 
allerdings die Werkstatt gefragt. 
Fehlt Flüssigkeit im Kühlsystem, 
droht ein Hitzekollaps des Mo-
tors. Ein undichtes Bremssystem 
kann zu nachlassender Brems-

wirkung führen. Fehlt 
der Servolenkung die 
notwendige Flüssigkeit, 
ruckelt sie zunächst und 
erfordert später enorme 
Lenkkräfte. Mangelt es 
dem Motor an Öl, sinkt 
die Schmierfähigkeit. Ei-
nerseits gilt auch hier, 
dass sich der Ölstand stets 
zwischen den „MIN“- 
und „MAX“-Markierung 
am Ölmessstab befinden 
soll. Andererseits deutet 
beim Motoröl ein Nach-
füllen von etwas Öl nach 
einigen Tausend Kilometer nicht 
unbedingt auf drohende Schä-
den hin. Ein Blick unter den über 
Nacht abgestellten Wagen liefert 
ein Indiz: Ist alles trocken, spricht 
viel gegen ein Leck im System.

2. Reifen und Luftdruck

Automobilclubs empfehlen, den 
Luftdruck der Pneus alle zwei 
Wochen zu checken. Unstrit-
tig ist, dass fehlende Luft das 
Fahrverhalten des Autos ändern 
oder zu mehr Verschleiß füh-
ren kann, erkennbar auf längere 
Sicht durch ungleich abgefah-
rene Reifen. Immer sinnvoll ist 
das Prüfen des Luftdrucks nach 
dem Beladen des Autos. Die In-
nenseite der Tankklappe oder die 
Bedienungsanleitung nennen die 
vorgegebenen Werte. Oft betont, 
aber nicht immer befolgt werden 
Hinweise zur Profiltiefe: Sie muss 
bei Sommerreifen mindestens 
1,6 Millimeter betragen und bei 
Winterreifen vier Millimeter. Die 
GTÜ-Experten raten jedoch drin-
gend, die Reifen schon auszu-
tauschen, bevor die Grenzwerte 
erreicht sind. Für das Alter eines 
Reifens schreibt der Gesetzgeber 
keine konkrete Werte vor. Emp-
fohlen wird meist ein Wechsel 
nach sechs bis acht Jahren. Risse 
an Lauffläche oder Flanken wei-
sen auf Beschädigungen hin und 
ebenso auf den Altersprozess.

3. Licht und Sicht

Wer mit einer nicht ordnungs-
gemäßen Beleuchtungsanlage 
unterwegs ist, riskiert Ärger mit 
der Polizei oder – im Falle ei-
nes Unfalls – mit der eigenen 
Kraftfahrzeugversicherung. Gut, 
dass modernere Wagen mit ei-

Kreisverwaltung führt 
PayPal ein

Kreis Plön (t). Wer Online-
Dienstleistungen der Kreisver-
waltung Plön im Bereich der 
Zulassungsbehörde in Anspruch 
nimmt, kann anfallende Gebüh-
ren ab sofort auch per PayPal 
begleichen. Wie die Kreisverwal-
tung weiter mitteilt, ergänzt das 
Verfahren die bisherige Online-
Zahlungsoption über Kreditkar-
te. Zur Einführung lässt sich die 
Zahlungsvariante nur für einige 
Onlinedienste der Zulassungsbe-
hörde nutzen, etwa das Zulassen 
von Neu-und Gebrauchtfahr-
zeugen, das Um- und Abmelden 
von Kraftfahrzeugen sowie die 
Adressänderung in den Fahr-
zeugpapieren nach Umzügen. 
Weitere Online-Verwaltungs-
dienstleistungen sollen künftig 
ebenfalls mit PayPal zahlbar ge-

macht werden. Landrat Björn 
Demmin zeigt sich erfreut über 
diese Neuerung: „Mit PayPal als 
neuer Zahlungsoption bei den 
Onlinediensten im Kfz-Bereich 
machen wir einen weiteren 
Schritt, um die Verwaltung für 
die Bürgerinnen und Bürger noch 
einfacher und benutzerfreund-
licher zu gestalten. Wir setzen 
auf schnelle und sichere Abläu-
fe, um den Zugang zu unseren 
Services so bequem wie möglich 
zu machen und werden dies wei-
ter ausbauen. Die Möglichkeit, 
Verwaltungsgebühren auch über 
PayPal zu zahlen, ist ein echter 
Pluspunkt.“ Wie die Kreisver-
waltung mitteilt, haben Kunden 
auch weiterhin die Möglichkeit, 
ihre Zahlungen per Kreditkarte 
vorzunehmen. 

Blick auf Verschleißteile senkt das Reparaturrisiko

ner Warnlampe im Cockpit auf 
defekte Beleuchtungseinheiten 
hinweisen. Bei älteren Fahrzeu-
gen ist es sinnvoll, die Funktion 
aller Leuchtmittel immer wieder 
zu überprüfen.
4. Stromspender: Wartungsfrei 
und langlebig soll die Autobatte-
rie von heute sein. Die schönen 
Versprechen halten die Strom-
spender freilich nicht immer ein. 
Start-Stopp-Automatik, Klimaan-
lage oder Sitzheizung beanspru-
chen Batterien stark. Ist das Fahr-
zeug oft nur auf Kurzstrecken im 
Einsatz, wird sie nicht genügend 
aufgeladen. Jedenfalls zeigt die 
Praxis, dass manche Batterien nur 
wenige Jahre halten. Ein Indiz für 
den nahenden Austausch ist ein 
hörbar langsameres Durchdre-

hen des Anlassers als 
gewohnt. Aufladen 
über Nacht hilft mit-
unter. Lässt die Leis-
tung dann binnen 
überschaubarer Frist 
erneut nach, ist der 
Batterietausch in al-
ler Regel unumgäng-
lich. Im Zweifelsfall 
erkennen Werkstätten 
per Messgerät rasch, 
ob die Batterie lahmt 
oder ein anderer De-
fekt das Anspringver-
halten eines Trieb-

werks schmälert.
5. Wartungsintervalle: Manche 
Fürsorgemaßnahmen lassen sich 
vom heimischen Sofa aus beim 
Blättern in den entsprechenden 
Unterlagen ermitteln. Aus der 
Werkstattrechnung geht hervor, 
wann zum letzten Mal das Öl 
gewechselt wurde, die Reifen, 
die Bremsflüssigkeit, Zündker-
zen oder auch der für ein langes 
Motorleben entscheidende Zahn-
riemen. Ein Abgleich mit den 
Herstellervorgaben zeigt, ob ein 
Wechsel bevorsteht. Bei Brem-
sen und Bremsbelägen oder auch 
der Kupplung gibt es keine festen 
Tauschfristen, schließlich können 
die Fahrer durch eine behutsame 
Fahrweise die Abnutzung ent-
scheidend beeinflussen. 

Eine defekte Bremsscheibe 
� Foto: Auto-Medienportal.Net/GTÜ/Götz
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Wir führen für Sie die 
Haupt- und Abgasuntersuchung 
sowie Änderungsabnahmen und 
Gasprüfungen durch.

• Mo, Di, Do, Fr 9.00 – 17.00 Uhr 
 ohne Termin
• Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
• Außerhalb der Öffnungszeiten 
 nach Absprache
• Werkstattunabhängig und flexibel

SAT_Anzeige_93x60alternet.indd   1 19.02.2007   19:45:44 Uhr

!Ankauf aller KFZ, Van, Busse, Geländewa-
gen, LKW, alle Japaner, z.B. Toyota, Audi, 
Skoda, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, Ford, 
Hyundai, Citroen, Renault, Seat, Volvo, Kia, 
gerne ohne TÜV, auch defekt, Export, gute 
Preise! Mo-So - 0163-620 86 70 

Camper Familie sucht Wohnwagen
oder Wohnmobil zum Kauf, freuen
uns über jedes Angebot Tell.: 0173
8426923

!Ankauf aller PKW, Geländewg.,
Busse, Toyota, Cit.Berlingo, Gala-
xy, a. def., am WE 04521-8489877

Camper sucht ein Wohnmobil oder
Wohnwagen. Tel. 0175-3706428

Arona Style 1.0 TSI, EZ 02/24, 85 kW, 15 km, 
midnightblack, Klimaaut. 2-Zonen, SHZ, Spurhal-
teass., Verkehrszeichenerk., volldigi. Kombiinstru-
ment   23.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style DSG, EZ 02/24, 85kW, 
25.000km, midnightblack, 2-Zonen-Klimaauto., 
Shz., SHA, Bt, Notbremsass., Winterpaket, PDC 
hinten  21.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Ateca 1.5 TSI Act FR, EZ 11/21, 35.500km, 
110kW, magic schwarz, Navi, Shz., AHK schwenk-
bar, 2-Zonen-Klimaautomatik, Standheizung, BT, 
diverse Assistenzsysteme, viele weitere Extras 

28.480,– € OHLA-Automobile GmbH
Leon ST 1.5 TSI FR, AHK schwenkbar, volldigi-
tales Kombiinstrument, 3-Zonen-Klimaauto., Shz., 
beheizb. Lenkrad, Soundsystem, Ambiente Licht, 
viele Extras  24.980,– € OHLA-Automobile GmbH

Fabia 1.0 MPI Selection, EZ 07/24, 15 km, 59 
kW,  schwarz met., PDC hinten, Isofi x, Klimaan-
lage, LED-Scheinwerfer, Isofi x, MFL, viel weitere 
Extras  16.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Kamiq 1.0 TSI Drive, EZ 01/25, 85kW, 15km, can-
dyweiss, volldigitales Kombiinstrument, Klimaanl., 
Shz., Verkehrsschilderk., SHA, BT, LMF, PDC hin-
ten, viele weitere Extras  

22.980,– € OHLA-Automobile GmbH

T-Cross, EZ 03/2021, 70 kw, 60 tkm, Deep Black 
Perleff ekt, Klimaanlage, Sitzhzg., Spurhalteass., 
Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, Freisprech-
anl., Lichtsensor, PDC vorne + hinten  

16.480,– € OHLA-Automobile

Duster Prestige ll 1.6 SCe 115 Prestige, EZ 
01/19, 84kW, 60.700km, weiss, Klimaanl., Shz., 
BT, MFL, Notbremsass, Freisprechanl., viele wei-
tere Extras  14.480,– € OHLA-Automobile GmbH

Focus Business 1.0 EcoBoost, EZ11/15, 74kW, 
138.760km, Navi, Klimaanl., Shz., SHA, Schie-
bedach, BT, ZV, PDC hinten, Regensensor, Frei-
sprechanl., viele weitere Extras    

7.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Transit Courier 1.0 Trend, EZ11/19, 90.900 km, 
74 kW, weiß, BT, Rückfahrkamera, Klimaanl., 
Schiebetür beidseitig, AHK, NSW, ZV, viele weite-
re Extras  10.591,– € OHLA-Automobile GmbH

Picanto Vision 1.2, EZ 05/23, 62 kW, 6.453 km, 
udschneeweiss, Klimaauto., MFL, SHZ, Start/
Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., Notbrem-
sass., Navi  14.980,– € OHLA-Automobile GmbH

Ibiza 1.2 SC, EZ 06/13, 108.000km, 51kW, univer-
so, Klimaauto., Shz., LMF, Kindersitzbefestigung, 
viele weitere Extras     5.980,– € OHLA-Automobile
Ibiza 1.0 Style, EZ 07/19, 59kW, 70tkm, schwarz, 
Apple CarPlay, AndroidAuto, Navi, 2-Zonen.Kli-
maauto., Tempomat, PDC h., BT, Notbremsass., 
MFL, LMF, ZV, Freisprechanl., Lichtsensor  

12.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0 Eco TSI, 85 kW, 71.754 km, desi-
rerot, Klimaauto., MFL, SHZ, Navi, Apple CarPlay, 
Start/Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., PDC v. 
+ h., NSW, Tempomat, Regensensor, Panoramad-
ach, LMF       14.600,– € OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0 Eco TSI, EZ 02/20, 85kW, 
59.300km, mystery blau, Navi, Klimaauto, Shz., 
Panoramadach, BT, Apple CarPlay, schlüssellose 
ZV, viele weitere Extras   

14.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style, EZ 10/21, 37.657 km, can-
dyweiss, PDC hinten, SHZ, Klimaautomatik, BT, 
weitere Extras   

17.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style OPF, EZ 02/20, 85kW, 
59.200km, candyweiss, Klimaanl., Shz., BT, MFL, 
Notbremsass, PDC hinten, Freisprechanl., viele 
weitere Extras   

17.980,– € OHLA-Automobile GmbH

Qualitätsgebrauchtwagen 
aus der Region

Kreuzfahrt Transfer 
(bis 6 Pers.)

-Kiel

-Bremerhaven

-Hamburg

-Warnemünde

Mit einer Anzeige im PROBSTEER kein Problem!

Probsteimobil 
fährt klimaneutral

Schönberg (t). Seit dem 
01.07.20218 ist Probsteimobil 
für Sie unterwegs. Und seit dem 
Frühjahr 2023 auch 100 Prozent 
voll elektrisch. Die Firma nutzt 

dafür die bereits vor 10 Jahren 
vor Ort und letztes Jahr neu ins-
tallierte noch effektivere Photovol-
taikanlage, durch die Sonnenlicht 
verfügbare Energie 
umgewandelt wird. 
Aufgrund der gestie-
genen Dieselkosten 
und der geringeren 
Wartungskosten des 
Elektroautos schlägt 
dieses wirtschaftlich 
positiv zu Buche. Der 
Strom kommt von der 
PV-Anlage und der 
Rest ist Biostrom, etwa 
vom Windrad aus Sta-
kendorf. Da das Elekt-

ro- Fahrzeug auch so gut bei un-
seren Kunden ankommt, möchten 
wir unseren Fuhrpark mit einem 
Zweiten ergänzen. Die E- Mobi-
lität wird für uns als Dienstleis-

tungsunternehmen eine wichtige 
Rolle spielen. Denn Elektromo-
bilität bedeutet Klimaschutz und 
Wirtschaftlichkeit zugleich. 

Probsteimobil setzt auf E-Mobilität.  Foto: hfr
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Gas- Ölheizung raus  – Wärmepumpe rein!
- die wirtschaftlichste Wärmewende - Ihr Energieberater :
Stoltenberg, Tel 04344 4110 0 oder 01523- 4120252

www.stoltenberg-projekt  • h.stoltenberg@stoltenberg-projekt.de

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Suche in Schönberg/Holm für 12-18
Monate ein möbliertes Apparte-
ment zur Miete. Tel. 0160 5547855

Immobilien

Langenrade/Ascheberg (los). 
Der Verein zur Erhaltung der 
Langenrader Mühle öffnet den 
Galerieholländer. Anlässlich des 
Deutschen Mühlentags gibt es 
Führungen und viele Informa-
tionen. Die Windmühle ist am 
Pfingstmontag, 9. Juni, in der Zeit 
von 11 bis 17 Uhr Besichtigungs-
zeit. Der Eintritt ist frei – Spenden 
willkommen; denn sie helfen dem 
Verein, die Mühle zu erhalten.
Über tausend Wasser- und Wind-
mühlen werden am Deutschen 
Mühlentag 2025 als bundeswei-
tem Veranstaltungstag geöffnet 
sein; er findet bereits im 32. Jahr 
statt. Auf der Internetseite www.
muehlen-im-norden.de infor-
miert der Landesmühlenverband 
Schleswig-Holstein und Hamburg 
über die angebotenen Veranstal-
tungen. 34 Wind- und 13 Wasser-
mühlen haben in seinem Bereich 
dieses Jahr geöffnet. Eine davon 
ist die Langenrader Windmühle 
Sventana, die sich etwas außer-
halb von Ascheberg in die Ge-
treidefelder bei Karpe und Liesch 
kuschelt. Tipp: Wer sich auf sein 

Fahrrad schwingt, genießt eine 
eine schöne Tour in der Nähe der 
Schwentine, nach der die Mühle 
ihren Namen hat. Am Pfingstmon-
tag kann man ihre ästhetische Ge-
stalt bewundern und ihr hölzern-
mechanisches Innenleben im 
Rahmen halbstündiger Führungen 
kennenlernen. Der Weg vom Korn 
zum Brot wird hier anschaulich 
und buchstäblich begreifbar ver-
mittelt - ein faszinierendes Kapitel 
Kulturgeschichte einschließlich 
Handwerks- und Baukunst.
Die Windmühle ist ein Techni-
sches Denkmal der ländlichen 
Produktion anno dazumal. Weht 
dazu noch eine frühsommerliche 
Brise über das Land, haben die 
Besucher noch mehr Glück. Dann 
nämlich dreht sich die alte Dame 
in den Wind: Es ist Mahlzeit - und 
zwar im doppelten Wortsinn und 
nicht allein der mechanischen 
Zerkleinerung wegen, die das dre-
hende Räderwerk dank ausgeklü-
gelter Kraftübertragung zu leisten 
im Stande ist. Denn für das „leib-
liche Wohl“ ist natürlich gesorgt, 
und diese gemütliche Vesper soll-

Hut ab vor dieser alten Dame und dem Verein,  
der sie mit Spendengeld erhält

Mühle Sventana ist Pfingstmontag zur Besichtigung geöffnet

te man sich als Besucher unbe-
dingt gönnen.
Die Vereinsmitglieder werden al-
les für die Mühlenbesucher vor-
bereitet haben und freuen sich 
auf interessiertes Publikum. So 
kann man es sich unter den dre-
henden Mühlenflügeln bei Kaffee 
und Selbstgebackenem richtig gut 
gehen, die besondere Atmosphäre 
dieses historischen Ortes auf sich 

wirken und den Blick über die 
weiten Felder schweifen lassen. 
So fühlt sich ein Frühsommertag 
an.
Der Verkauf von Brot sowie dem 
mit Windkraft gemahlenem Bio-
land-Vollkornmehl dient zudem 
einem guten Zweck: Der Erlös 
trägt zum Erhalt dieser schönen 
Mühle bei, den sich der Verein auf 
seine Fahnen geschrieben hat.

Die Langenrader Mühle Sventana ist Pfingstmontag zur Besichtigung 
geöffnet.�  Foto: Schneider

Weitere Mühlen sind am Pfingstmontag 
geöffnet:  

Windmühle Klein Barkau (nahe Kirchbarkau und Kiel)  
Adresse: Rähkrug, 24245 Klein Barkau 
11 bis 17 Uhr Besichtigung der Mühle, Bewirtung mit Kaffee 
und Kuchen
Freilichtmuseum Molfsee (bei Kiel)
Adresse: Freilichtmuseum Molfsee, Hamburger Landstraße 97, 
24113 Molfsee
- Bockwindmühle aus Algermissen 
- Windmühle aus Hollingstedt 
- Spinnkopfwindmühle aus Fockendorf 
- Wassermühle aus Rurup 
11  Uhr: Mühlentags-Gottesdienst an der Bockwindmühle „Der 
Geist Gottes weht, wo er will …“ 
12 Uhr: feierliche Wiederinbetriebnahme der Bockwindmühle 
10 bis 16 Uhr Bockwindmühle aus Algermissen bei Wind in 
Betrieb 
13 bis 16 Uhr Mitmachstation für Kinder 
13 bis 15 Uhr Führung „Wer zuerst kommt mahlt zuerst“ - Inter-
essantes über Müller und Mühlen
Wassermühle Kasseedorf (bei Eutin) 
Adresse: Eutiner Straße 2, 23717 Kasseedorf 
11 bis 17 Uhr Mühle zur Besichtigung geöffnet
Wassermühle Hasselburg (bei Neustadt) 
Adresse: Zur Hasselburger Mühle 1, 23730 Altenkrempe 
Wasserrad in Betrieb, Darstellung des Mahlgangs mit Schroten 
von Getreide, Bewirtung
Wassermühle Klein Rönnau (bei Segeberg) 
Adresse: Mühlenweg 2, 23795 Klein Rönnau 
Schaumahlen, Kaffee und Kuchen sowie Bratwurst

Die umlaufende Galerie diente als eine Art Arbeitsbühne, um grö-
ßere Mühlen in ihrer Funktion bedienen zu können. Aufgrund der 
höheren Lage dieses Balkons waren Flügel, Steert und Bremse zur 
Bedienung erreichbar. 
� Foto: hfr/ Verein zur Erhaltung der Langenrader Mühle
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Claudia 
Hintze

geb. Saufhaus

Diethard Hintze 
Gisela und Jürgen Saufhaus

In den Stunden der Trauer und des Abschieds, 
haben wir noch einmal erfahren, wie viel Liebe, 
Freundschaft und Wertschätzung unserer lieben  
Claudia entgegengebracht wurde. 
Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige 
Art zum Ausdruck brachten, danken wir von 
ganzem Herzen.
Wir danken Herrn Broxtermann für seine 
tröstenden Abschiedsworte und Bestattungen 
Sindt für ihren Beistand und die vertrauens- 
volle Unterstützung.

† 07.04.2025 

Neumünster - Einfeld 
Lutterbek im Mai 2025

Probsteer Kalender
Aktuelle Veranstaltungen und Termine

Traueranzeigen

Donnerstag, 29. Mai 2025
Heikendorf. 11 Uhr, Regional-Got-
tesdienst/Open Air zu Himmelfahrt 
auf Gut Schrevenborn

(bei Regen in d. Kirche Heikend.)

Probsteierhagen. 11 Uhr, Probs-
tei-Gottesdienst zu Himmelfahrt, 
Pastor Müller. Schlosspark, Schloss 
Hagen

Stoltenberg. 15 Uhr, Führung 
durch d. Rosengarten. Kostenlos; 
Rosen-Garten-Kultur, Charlotten-
talerstr. 7

Freitag, 30. Mai 2025
Klausdorf. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Dorfplatz

Laboe. 18-20 Uhr, Ausstellungs-
eröffnung: Wegwarten. Malerei, 
Objekte v. Christiane Minkenberg, 
Bernd Graaps. Freya-Frahm-Haus, 
Strandstr. 15. Dauer d. Ausstellung 
bis 15. Juni

Samstag, 31. Mai 2025
Schönberg. 17 Uhr, Hl. Messe Ge-
meinde St. Ansgar, Bahnhofstr. 2a

Sonntag, 1. Juni 2025
Heikendorf. 12 Uhr, Anbaden 
mit Rambazamba, Frischekick in 
die Badesaison mit Musik. Haupt-
strand Möltenort; VA: Ostseebad 
Heikendorf

Sonntag, 1. Juni 2025
Laboe. 15-17.30 Uhr, Promenaden-
konzert Musikmuschel Strandpro-
menade. Kostenlos

Dienstag, 3. Juni 2025
Laboe. 7-13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Probsteier Platz

Mönkeberg. 14 Uhr, Boule-Treff 
hinter d. Sporthalle/Fußballplatz. 
VA: Seniorenbeirat

Mittwoch, 4. Juni 2025
Schönberg. 9-11 Uhr, Frühstück 
für alle/AWO-in Gesellschaft früh-
stücken. Kostenlos; Wohnanl. Hein 
Schönberg, Große Mühlenstr. 22a

Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-Spie-
lenachmittag für Senioren/innen 
mit Kaffee + Kuchen, im Rathaus/
Lesesaal, Dorfplatz 2

Schönberg. 15-17 Uhr, „Café inter-
national“, Familienzentrum Eich-
kamp 24-26

Mönkeberg. 17 Uhr, Was blüht 
denn da? Botanischer Spaziergang 
im NSG Mönkeb. See; Dr. Erik Chris-
tensen. Ab NSG Zugang Heiken-
dorfer Weg

OLDIE PARTY 15.Juni/ Live Band
Inkl.Getraenke/Snacks 4 Plaetze a'
25 Euro Tel.0172/8562020

Filmmusik im Schloss Hagen
Probsteierhagen (t). Ein Kon-
zert mit Filmmusik findet am 
Sonntag, 1. Juni, um 17 Uhr im 
Schloss Hagen statt. Auf dem 
Programm stehen Melodien 
aus internationalen Filmklassi-
kern wie „Drei Haselnüsse für 
Aschenbrödel“, „Game of Thro-
nes“, „Gone with the Wind“ 
und „The Wrong Man“. Wer-
ke von Komponisten wie Nino 
Rota, Ennio Morricone, Bernard 
Herrmann, Charlie Chaplin und 

Dmitri Schostakowitsch werden 
in kammermusikalischer Beset-
zung interpretiert. Es musizieren 
Kati Frölian (Klarinette), Inessa 
Tsepkova (Klavier), Anna Silke 
Reichwein (Violoncello), Mar-
tin Karl-Wagner (Flöte), Hagen 
Sommerfeldt (Horn), Wolfgang 
Dobrinski (Fagott) und Lukas 
Meier-Lindener (Schlagwerk). 
Als Gast ist Wolfgang Spronger 
(Gitarre und Gesang) dabei. 
Die Musiker stammen unter an-

deren aus den Ensembles „Die 
mobile Kurkapelle“, „trio con 
brio“ und dem „Fidelen Blas-
quartett“. 
Der Eintritt kostet 22 Euro. Vor-
verkauf bei Buchhandlung Erich-
sen (Dänische Straße 8, Kiel, Te-

lefon 0431-983050) und Elektro 
Rethwisch, (Alte Dorfstraße 70, 
Probsteierhagen, Telefon 04348-
912715), sowie bei online beim 
musicbuero crescendo (Telefon 
04521-74528, service@music-
buero.de).

Trio con Brio mit (v.l.) Martin Karl-Wagner, Inessa Tsepkova und 
Anna Silke Reichwein bilden einen Teil des Ensembles, das Filmmusik 
kammermusikalisch interpretiert. � Foto: musicbuero/ hfr 

Kleine Auszeit im Garten
Informationen und Erholung 
zwischen Beeten und Blumen 

Kiel-Ellerbek (t). Verbindung mit 
der Natur aufnehmen, leichte Be-
wegung und nebenbei etwas über 
Permakultur lernen – das ist beim 
Gärtner-Workshop der Schleswig-
Holsteinischen Krebsgesellschaft 
am Freitag, 6. Juni, von 14 bis 15 
Uhr möglich. Unter dem Motto 
„Zwischen Beeten und Blumen 
– eine kleine Auszeit im Garten“ 
lädt der Verein Permakulturzen-
trum Kiel auf seinen Flächen die 
Besucher zum Erkunden und Mit-
machen ein. Der Termin am Frei-
tag, 6. Juni, findet im „Lifegarten“ 
in Kiel-Ellerbek statt. Die Fläche 
ist nach Permakultur-Richtlinien 
angelegt und bietet viel Raum, um 
sich im Gärtnern und Umgang mit 
schönen Pflanzen auszuprobie-
ren. Ort: Lifegarten, Kleingarten-
gelände Kiel-Ellerbek (Treffpunkt: 
13.30 Uhr Aldi/Markant Parkplatz, 

Philipp-Reis-Weg 4). 
Die Teilnahme ist für 
Krebspatient*innen kostenfrei. 
Die Anmeldung erfolgt online un-
ter www.krebsgesellschaft-sh.de 

Eine Traueranzeige im PROBSTEER ist der richtige 
Weg, vom Tode eines lieben Menschen Kenntnis zu 
geben.

Dann wird
niemand vergessen.
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Leistungen:

Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Kiel, Schwentinental, Preetz
3 x Übern. Im First-Class-Hotel mit gr. Schlemmer-Frühstück vom Buffet
Gr. Stadtrundfahrt/Stadtführung ( ca. 3 Std. ) mit perfekter Reiseleitung 
gegen Aufpreis von € 15,00 zusätzlich buchbar !
Viel Freizeit zum Stadt- & Shopping-Bummel auf Grund der Top-Lage des 
Hotels

30 Jahre

1995 - 2025
Jubiläums-Reisen:

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

City-SchnäppchenCity-Schnäppchen
Prag „First Class“

 Reisetermin:  14.-17.08.2025

Unser Jubiläums-Schnäppchen der Extraklasse ! Frisch für Sie eingekauft auf 
der größten Bustouristik-Messe der Welt:

Genießer-Weekend in der Weltstadt Prag mit dem deutschen First-Class-Hotel 
„Lindner“ in einmaliger Top-Lage direkt im Zentrum und in direkter Nähe der Burg 
im histor. Top-Hotel aus dem 16. Jahrhundert mit exclusiven Hotelzimmern und
mit großem Schlemmer-Frühstück vom Buffet. 

Schwarzlicht-TheaterSchwarzlicht-Theater
Prag Weltklasse-ShowPrag Weltklasse-Show
Eintrittskarten inkl. Bus- 
Hin- und Rück-Transfer 
buchbar für Samstagabend 
zum Top-Preis:  34,95

Unser Theater-Tipp:Unser Theater-Tipp: Unser Event-Tipp:Unser Event-Tipp:

Moldau-Abend-Moldau-Abend-
KreuzfahrtKreuzfahrt

mit kalt/warmem Schlemmer-Buffet
an Bord & Musikunterhaltung inkl.
Bus- Hin- und Rück-Transfer 

nur

222,–
EZ + 149,00

Aufpreis nur 37,95 €

Neuer Zusatz-Termin
zum Reporter-Jubiläum!

Zebra-Aus im Halbfinale
Kreis Plön (dif). Der THW Kiel 
musste bereits im Halbfinale 
seinen Traum vom Gewinn der 
Euro-League begraben. In Ham-
burg, vor gut 2.000 mitgereisten 
Kieler Fans, unterlag die Sieben 
von Coach Filip Jicha den Fran-
zosen aus Montpellier 31:32 
(17:16). Der entscheidende Ge-
gentreffer fiel fünf (!) Sekunden 
vor dem Ende durch Ahmed 
Hesham. Bereits den Anfang 
verschliefen die Kieler und la-
gen schnell 1:6 zurück. Danach 
fingen sich die Zebras aber und 
gingen sogar mit einem Treffer 
Vorsprung in die Halbzeit. Das 
Spiel lief stets auf des Messers 
Schneide, teilweise gar mit drei 
Toren plus für den THW. Da aber 
besonders die sonst so zuverläs-
sigen Emil Madsen und Andreas 
Wolff keinen guten Tag erwisch-
ten, kippte das Semi-Finale zum 
Schluss in Richtung Montpellier. 
Im Spiel um Platz drei ging es 
dann gegen die MT Melsun-
gen, die am Vortag ebenfalls in 
einem Krimi der SG Flensburg 
Handewitt nach Verlängerung 
mit 34:35 unterlagen. Hier hol-
te sich der THW am Ende durch 
einen 37: 31 Sieg zwar Rang 
drei, eine Platzierung, die den 
Sieger des kleinen Finales kaum 

zufriedenstellen dürfte. Der Titel 
2025 ging an die SG Flensburg 
Handewitt durch einen klaren 
32:25 (19:13) Erfolg über Kiel-
Bezwinger Montpellier. Am 
heutigen Mittwoch ist für die 
Zebras, trotz der Enttäuschung 
in Hamburg, schon wieder „nor-
male“ Bundesliga angesagt. Ab 
20 Uhr wartet Leipzig in der 
Wunderino-Arena. In der kom-
menden Ausgabe gehen wir auf 
dieses Duell ausführlicher ein. 
Drei Tage später steht ein wei-
teres Heimspiel an. Um 19 Uhr 
wird in Kiel das Derby gegen 
den HSV Handball angepfiffen, 
das zugleich das zweitletzte 
Saison-Match vor den eigenen 
Anhängern ist. Die Meisterschaft 
ist zwar weg, aber ein versöhnli-
cher Abschluss mit zwei Siegen 
in Folge wäre natürlich schön. 
Kaderinfo: In Sachen neuer Kee-
per ist auf dem Transfermarkt 
noch immer nichts Konkretes 
zu finden. Gibt es überhaupt 
einen neuen zweiten Torhüter, 
der übergangsweise verpflichtet 
werden soll und muss? Es bleibt 
eine spannende Personalie, denn 
aktuell ist immer noch nicht si-
cher, wann der Spanier Gonzalo 
Perez de Vargas wieder fit ist und 
eingreifen kann.

22

Neue Jugendtore für den 
SV Knudde 88 Giekau 

Giekau (t). Große Freude beim 
SV Knudde 88 Giekau: Durch 
eine großzügige Spende der För-
de Sparkasse Lütjenburg konnten 
neue Jugendtore für den Trai-
nings- und Spielbetrieb ange-
schafft werden.
Ein Tor entscheidet im Fußball oft 
über Sieg oder Niederlage. Umso 
wichtiger sei gutes Training mit 

geeignetem Material, betont der 
Vereinsvorstand. Die neuen Tore 
sind bereits im Einsatz und gehö-
ren nun fest zum Sportplatz am 
Seekrug.
Der SV Knudde bedankt sich 
herzlich für die Unterstützung, 
die einen wichtigen Beitrag zur 
Nachwuchsförderung im Verein 
leistet.

Die neuen Tore sind bereits im Einsatz. � Foto: hfr
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Ihr Gärtermeister in der Probstei
Fa. Roland Lauer 

Garten- & Landschaftsbau 
Gartenpflege / Jahrespflege,
Rasen mähen, vertikutieren,

Beetpflege, Hecke schneiden,
Obstbaumschnitt, Knickpflege, 

Bäume fällen, Baum- und 
Strauchschnitt inkl. Abfuhr.

Tel. 01511 18 21 921 

Gyros   Kg6,90
 €

Bauernmettwurst 1/2     Pk.7,99
 €

Jagdwurst   St.1,99
 €

Krakauer mit und ohne Käse Pk.  4,99
€

 Ö� nungszeiten: Di. +  Fr. von 07:30 bis 13:30 Uhr
Parkplätze sind vorhanden

P

Pfeifer´s Wurstwaren von Montag bis Sonntag!

 Ö� nungszeiten: Di. +  Fr. von 07:30 bis 13:30 Uhr

Unser Dauerangebot vom 27.05. - 06.06.2025

Teil-Sortiment
Söhren 42 [meinSelfstorage 24/7 geö� net]
24232 Schönkirchen • www. pfeifer-wurstwaren.de

Sie erhalten unser 
volles Sortiment

in unserem Ladenverkauf 
in der 

Heinrich-Wöhlk-Str. 19-21 
(Schönkirchen).

2 1 7 4 3 9 6 5 8

9 8 6 1 5 2 7 4 3

4 3 5 6 7 8 2 9 1

8 6 4 7 1 3 9 2 5

5 7 1 2 9 6 8 3 4

3 9 2 8 4 5 1 6 7
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7 5 3 9 6 1 4 8 2

1 2 9 3 8 4 5 7 6
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Lösung
SUDOKU

Schädlingsbekämpfung
und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen 

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

Apple und Zubehör 
Wir sind da!

sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Hecken, Büsche & (Obst-) Bäume.
Begradigen von Terrassen & Wegen 
& Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Beete,  
Terrassen & Wege von  
Unkraut mit Abfuhr.
Auch Jahresbetreuung.

Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün-
gen, walzen. T: 0 15 75 - 0 14 05 94 E-Bike - Duo-Aktion

50% auf den UVP vom 2. Bike
Schröders Kleinmotoren Shop

Tel.: 04347-2637

Liebe Leser aufgepasst!!!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, 
Uhren, Perserteppiche, Zigarren, Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

Auf ein Wort...
Ohne Glauben ist es unmöglich Gott zu gefallen. Wer zu Gott 
kommen will, muss glauben, dass es ihn gibt und dass er die 
belohnt, die ihn aufrichtig suchen.      Hebräer 11, 6

 Christliche Gemeinde Barsbek
Gottesdienst – Sonntags um 10.30 Uhr

Ihr Gärtermeister in der Probstei
Fa. Roland Lauer 

Garten- & Landschaftsbau 
Laub und immergrüne 

Hecken schneiden 
inkl. Abfuhr.

Tel. 01511 18 21 921

Kaufe alles aus Großeltern-
zeiten, von Trödel bis Antik, 
gerne alles anbieten, von privat  

Frau G.  0163-9115650

Handwerker-Sofort-Service
Terrasse, Zäune, Fliesen & alle 
anfallenden Gartenarbeiten, 

mit Abfuhr.
Tel. 0179-6157424

Märklin H0 Modelleisenbahn von
Sammler gesucht, auch gerne grö-
ßere Anlagen. Tel. 04307 299312

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw. Tel. 04302-
9136

Tabakpfeife / Pfeife gebraucht / neu,
Leica Fotoapparate, Taschenuh-
ren, Armbanduhren von Privat /
Rentner zukaufen gesucht. Tel.
0151-25237802

Kaufe Holzmöbel (massiv), Fotoap-
parate und Porzellan  0157-
58140052

Su. Gobelin-Bilder Tel. 0163-
2284857

Suche Puppen und Teddys Tel.
0163-2284857

Suche einen Vorwerk-Staubsauger
und Gardinen in Übergröße Tel.
0163-2284857

Schrauber sucht und kauft Rolex,
auch defekt. Quarz und Automatik
sowie Handaufzug Tel. 0178-
4447002

Gewaltig leise am 22.06.25 "Ditt-
sche" 2 Karten. Tel. 04343 9684

Kleinanzeigen

Kleinanzeigen

Kiel/ Elmschenhagen (t). Für 
Sonnabend, 7.Juni (19 Uhr), lädt 
die „Kultur-Diele Elmschenha-
gen“ (Dorfstraße 38) zu einem 
„niveauvollen Jazz-Konzert im 
Kammermusikformat“ ein. Es 
spielt das Ensemble „Triple Play“. 

Die Musiker präsentieren unter 
anderen Songs von Sting, Jimmy 
Cliff und den Beatles. Der Eintritt 
kostet 10 Euro. Reservierung ist 
empfohlen unter Telefon 0431-
53027049 oder per E-Mail an 
kultur-diele@mytng.de

Jazz in der Kultur-Diele 

Triple Play spielen „niveauvollen Jazz im Kammermusikformat“. 	
� Foto: hfr
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell
Erleben & genießen Sie zum Top-Termin des Jahres am azurblauen Meer die schönsten Strände im Ostseeraum 
und Deutschlands sonnenreichste Insel mit unserem Top-Hotel mit Hallenbad in Swinemünde und erlebnisreicher 
Halbpension zum absoluten Superpreis mit unserem großen Inklusiv-Programm.

Leistungen:
 Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental und Preetz
 3 x Übern. im sehr beliebten Kur-Hotel mit Hallenbad und Sauna 
 3 x gr. Schlemmer-Frühstück vom Buff et
 3 x Abendessen im Hotel als Buff et 
 Gr. Insel-Rundfahrt Usedom  „Noble Kaiserbäder“ mit Ahlbeck, Heringsdorf, Bansin
 Am 3. Tag Fahrt zur Bernstein-Insel Wollin mit Besuch im legendären Seebad Misdroy und gr. Panorama-Fahrt in die 

alte Hansestadt Stettin mit Freizeit / Aufpreis 19,90 €
 Rückreise mit Mittagspause in Warnemünde
 Die Kurtaxe ist direkt vor Ort im Hotel zu zahlen Reisetermine:   04. - 07.09.2025  09. - 12.10.2025

Preisknüller: 4 Tage Sonnen-Insel Usedom Preisknüller: 4 Tage Sonnen-Insel Usedom 
 Top-Hotel mit Halbpension  Top-Hotel mit Halbpension  Insel-Rundfahrt  Insel-Rundfahrt  Erlebnis Hansestadt Stettin Erlebnis Hansestadt Stettin 

4 Tage nur

299,90

EZ + 99,- Euro

Erlebnisreiche Bus- & Schiff s-Kombination ab Kiel, Schwentinental 
und Preetz via Büsum mit dem modernen Schnellschiff  direkt zur Fel-
seninsel Helgoland mit 4 Std. Freizeit auf der Insel und mit Gelegen-
heit zum noch immer steuerfreien Einkaufs-Bummel auf der Insel!
 Reisetermine:  24.06.2025 13.07.2025
  26.07.2025

nur

79,95

Schnell & direkt: Felsen-Insel HelgolandSchnell & direkt: Felsen-Insel Helgoland

HP nur:

333,00

EZ + 75,-

Wenn das herbstliche Laub von den Sonnenstrahlen 
in ein buntes Kleid gehüllt wird, beginnt die Weinle-
se in den kleinen Moselweindörfern mit unzähligen 
privat geführten Weingütern im „Goldenen Herbst“. 
Unsere Leser:innen genießen diese besonders stim-
mungsvolle Zeit mit herrlichen Panorama-Fahrten 
mit dem Leser-Reisen-Bus entlang der Mosel-Schlei-
fen in die alte Römerstadt Trier 
mit fachkundiger Reiseleitung, 
besuchen die Wein-Metropole 

der Mittelmosel mit Cochem. Zusätzlich werden unsere Gäste zur herrlichen Mo-
sel-Schiff fahrt mit Schleusung eingeladen und Sie genießen weiter mit Eintritt & 
Führung die histor. Senfmühle in Cochem mit Kostproben!
Residieren werden unsere Leser:innen im historischen Fachwerk-Hotel mit Gäs-
tehaus direkt an der Mosel mit kostenloser Hallenbad-Benutzung inklusive Halb-
pension mit reichhaltigen Buff ets zum Frühstück und Abendessen. Fahrt im 4-Ster-
ne-Bus mit Waschraum/WC, Bordküche etc. ab Kiel, Schwentinental und Preetz  Reisetermine:  28.08. - 31.08.2025  02. - 05.10.2025 (Feiertags-Reise!)

4 Tage Weinlese an der Mosel zum Superpreis

Berlin „de luxe“ mit Hotel Adlon
Das „berühmteste Hotel der Welt“ mit Revue oder Barberini-Museum

Eine weitere exquisite Kunst- und Luxus-Reise für verwöhnte Ansprüche führt in das weltbekannte Hotel Adlon 
am Brandenburger Tor im Herzen der Bundeshauptstadt Berlin. Unsere Leser:innen genießen Stil und Atmosphäre 
des "berühmtesten Hotels der Welt am Pariser Platz" mit luxuriösen Hotel-Zimmern sowie dem legendären Ad-
lon-Gourmet-Schlemmer-Frühstücksbuff et und der Möglichkeit zur Nutzung der großen Wellness-Abteilung mit 
Hallenbad, Sauna und Fitnessraum. Als kulturellen Höhepunkt genießen unsere Leser:innen inklusive Eintritt 
ohne Warteschlangen und inklusive Hin- und Rück-Transfer das weltberühmte Barberini-Museum in Potsdam mit 
der großen Impressionisten-Ausstellung von Hasso Platner. Am Abend lockt die Weltpremiere der nagelneuen 
Groß-Revue „Blinded by Delight“ im berühmten Friedrichstadtpalast Berlin, Eintrittskarten inklusive Bus-Hin- und 
Rück-Transfer zum Theater stehen gegen Aufpreis ab 
49,90 € pro Person in allen Preislagen zur Verfü-
gung.
Zum großen Leistungspaket der Leser-Reise gehö-
ren neben der Busfahrt im erstklassigen Fernreise-

bus ab Kiel, Schwentinental und Preetz zwei Übernachtungen mit Gourmet-Frühstücksbuff et im Hotel Adlon, eine 
große Stadtrundfahrt mit fachkundiger Reiseleitung sowie die Eintrittskarte ohne Warteschlangen in das Barbe-
rini-Museum inklusive Hin- und Rück-Transfer sowie viel Freizeit zum Stadt- und Shopping-Bummel auf Grund der 
einmaligen Lage des Hotels im Herzen Berlins.    Reisetermin: 16. - 18.11.2025
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